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KULTURWOCHENENDE

Beste Aussichten  
für Ende Juli
Nächste Woche ist es so weit: Das Kul-
turwochenende startet unter dem Mot-
to „Aussichtssache“. Die Eröffnung ist 
am Donnerstagabend im Spitalpark, 
schon der Freitag bietet ein buntes Pro-
gramm und am Samstag geht es noch 
bunter zu: Musik, Comedy, die fast 
schon traditionelle Krannummer und 
3D-Straßenkunst. Mehr dazu ab Seite 2.

KITA GOES KINO

Sommerfest für  
städtische Erziehende
Über 80 pädagogische Fachkräfte 
trafen sich kürzlich zum jährlichen 
Sommerfest, das in diesem Jahr unter 
dem Motto „Kita goes Kino“ stand. 
Neben einem gastronomischen An-
gebot und einer Filmvorführung war 
das Ziel des Abends vor allem der 
Dank an die Erzieherinnen und Erzie-
her. Mehr dazu auf Seite 7.

PREISVERLEIHUNG

RepairCafé erhält 
Nachhaltigkeitspreis 
Kürzlich fand die Übergabe des Nach-
haltigkeitspreises an die Evangelische 
Johanneskirchengemeinde statt. 
Ausgezeichnet wurde das RepairCafé, 
bei dem gemeinsam mit den ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfern 
repariert wird. Das Angebot steht drei 
bis vier Mal jährlich zur Verfügung. 
Mehr dazu auf Seite 6.

Zum Jubiläum des Rathauses lädt die 
Stadtverwaltung Crailsheim zum Tag 
der offenen Tür ein. Die Veranstaltung 
bietet viele spannende Programm-
punkte drinnen und draußen. 
Im Ratssaal und im Arkadenbau kön-
nen Besucher Informationsstände zu 
ver schiedenen städtischen Aufgaben-
bereichen besuchen. 
Dabei können junge Besucher auch an 
interaktiven Aktionen wie einem Knet-
Tisch und einer Papierflieger-Challenge 

teilnehmen. Eine Ausstellung zur Ent-
wicklung der Verwaltungs-IT und Öf-
fentlichkeitsarbeit wird ebenso präsen-
tiert wie die Stadt als Arbeitgeber. Mit 
dem Jugendbüro wird kreativ gebastelt 
und es gibt einen Tischkicker. Die Bür-
gerstiftung stellt ihre Projekte vor und 
die Musikschule sorgt für musikalische 
Unterhaltung. Auf dem Marktplatz lädt 
der Baubetriebshof zu einer gemeinsa-
men Bepflanzungsaktion ein, dazu wird 
eine Vermessungsdrohne vorgestellt. 

Das Stadtarchiv bietet Führungen 
durch den Rathausturm an und eine 
kleine Ausstellung von Rathausmoti-
ven. Zusätzliche Führungen geben Ein-
blicke in die Arbeit und historischen 
Bestände des Archivs und die Stadtent-
wicklung. Die Stadtverwaltung freut 
sich darauf, dieses besondere Jubiläum 
am Sonntag, 14. Juli, von 11.00 bis 16.00 
Uhr gemeinsam mit den Bürgerinnen 
und Bürgern zu feiern. Mehr dazu ab 
Seite 4.

RATHAUS-JUBILÄUM

Aktionen drinnen und draußen
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12. BIS 21. JULI

Begleitprogramm zur Temporären Fußgängerzone
Im Rahmen des Projekts „Temporäre 
Fußgängerzone“ hat die Stadtverwal-
tung in den vergangenen Wochen und 
Monaten Mitmacher und Gestalter ge-
sucht, die den Bereich der Karl- und 
Wilhelmstraße mit Leben füllen. He-
rausgekommen ist, gemeinsam mit 
bereits von der Stadt geplanten Maß-
nahmen, ein großes Potpourri an mög-
lichen Aktionen.
Begleitprogramm von 12. bis 21. Juli:
7. April bis 21. Juli
„Ich hör dir zu ...“ – BANKbank und Er-
zählbänkle (TamieH)
12. Juli, 16.00 - 19.00 Uhr
Was ein Traum Jugendraum ... und jetzt 
auch in der Fußgängerzone 
(Jugendbüro)
13. Juli
Sommerfest 
(Stadtmarketing Crailsheim e. V.)

13. Juli, 12.00 - 13.00 Uhr
Drehorgelspiel an der BANKbank 
(Herr Jörg Mast)
13. Juli, 14.30 - 15.00 Uhr
Flashmob (Sachgebiet Zuwanderung & 
Integration und TamieH)
14. Juli, 10.00 - 13.00 Uhr
Fahrsicherheitstraining für Pedelec- 
und E-Bike-Fahrerinnen und -Fahrer 
(Verkehrswacht)
14. Juli, 15.00 - 17.00 Uhr
Gitarre und Gesang 
(Herr Manuel Münster)
17. Juli, 13.00 - 14.00 Uhr
Drehorgelspiel an der BANKbank 
(Herr Jörg Mast)
18. bis 21. Juli
Kulturwochenende (Stadtverwaltung)
19. Juli, 16.00 - 17.00 Uhr
Kinderspielenachmittag 
(Evangelisch-methodistische Kirche)

Wer sich in diesen Prozess noch aktiv 
miteinbringen und zur Attraktivitäts-
steigerung der Innenstadt beitragen 
möchte, ist auch weiterhin herzlich ein-
geladen, sich mit Vorschlägen an die 
Stadtverwaltung zu wenden. Entspre-
chende Ideen und konkrete Angebote 
können nach wie vor per Mail an innen-
stadt@crailsheim.de eingereicht wer-
den.
Hinweis: Angaben ohne Gewähr. Kurz-
fristige Änderungen im Programm vor-
behalten. Weitere Informationen zum 
Projekt „Temporäre Fußgängerzone“ 
und den begleitenden Veranstaltungen 
erhalten Sie über den 
nebenstehenden QR-
Code und unter www.
crailsheim.de/innen-
stadt/temporaere+fuss-
gaengerzone.

TEMPORÄRE FUSSGÄNGERZONE

KULTURWOCHENENDE

27. KULTURWOCHENENDE

Straßenkunst und Unterhaltung vom Feinsten
Crailsheim wird wieder einmal Zen-
trum der Straßenkunst und Kultur: 
Das 27. Kulturwochenende vom 18. bis 
21. Juli bietet ein vielfältiges Pro-
gramm für alle Altersgruppen. Eröff-
nung ist am Donnerstagabend im 
Spitalpark, schon der Freitag bietet 
ein buntes Programm und am Sams-
tag geht es noch bunter zu: Musik in 
allen Facetten, Comedy, die fast schon 
traditionelle Krannummer und 3D- 
Straßenkunst.
Ein Highlight am Samstag ist die 
3D-Straßenkunst von Toni Ortiz aus 
Spanien. Er verwandelt eine einfache 
Straßenoberfläche in beeindruckende 
3D-Bilder. Die Kunstwerke entstehen 
ab 12.00 Uhr und bieten ein faszinieren-
des Erlebnis. Ab 13.30 Uhr bringt das 
Duo Digger & Dig mit ihrer Musikcome-
dy „Acapulco“ die Zuschauer zum La-
chen. Ihre Show in der Lange Straße ist 
voller Überraschungen und musikali-

scher Einlagen. Tanzliebhaber können 
sich auf das Teatro Pavano freuen. Mit 

ihren farbenfrohen Röcken und ele-
ganten Bewegungen verzaubern „Le 

Martin O. zaubert mit seinem Loop-Gerät eine heitere akustische Endlosschlei-
fe an Highlights. Foto: Roberto Conciatori
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Das Amtsblatt der Großen Kreisstadt Crailsheim, das 
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Für die Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität der 

Ballerine“ das Publikum mehrmals am 
Tag, um 14.00, 16.30 und 18.00 Uhr im Be-
reich der temporären Fußgängerzone 
in der Karl- und der Wilhelmstraße.
Flohzirkus, Käse, Comedy und 
„Ghost Pop“
Im Spitalpark sorgt der Flohzirkus Or-
questra mit einer abenteuerlichen 
Show für Unterhaltung. Mit Musik und 
Zauberei entführen sie die Zuschauer 
in eine Welt voller Spaß und Überra-
schungen. Mitmachen ist ausdrücklich 
erwünscht um 14.00 und 15.30 Uhr. Kin-
der dürfen sich auf das Theaterstück 
„Der verschwundene Käse“ vom Prin-
zessin Gisela Theater freuen.  Vorstel-
lungen finden um 15.00 und 16.30 Uhr 
im Stadtgraben statt. Lachen ist garan-
tiert mit Branka & Roger. Das Duo Dia-
gonal bringt eine Comedy-Show auf die 
Bühne, die das Publikum um 14.30 und 
17.30 Uhr in der Lange Straße begeistert. 
Sie empfehlen: „Erleben Sie uns jetzt, 
wer weiß, wie lange wir noch können!“ 
Die städtische Musikschule zeigt um 
15.00 Uhr am Schweinemarktplatz ihr 
Können. Schüler und Lehrer treten in 
verschiedenen Bands und Solodarbie-
tungen auf und präsentieren ihr musi-
kalisches Talent. Musikcomedy der Ex-
traklasse bietet Jens Heinrich Claassen 
im Spitalpark (19.00 und 20.20 Uhr). Mit 
viel Humor und Musik erzählt er von 
seinen Erlebnissen als Single in den 
Vierzigern. Daniel Benyamin sorgt auf 
dem Marktplatz für musikalischen 
Hochgenuss. Mit seinem „Ghost Pop“ 
schafft er eine einzigartige Atmosphäre, 

die an Künstler wie Kate Bush und Ra-
diohead erinnert: 19.30 und 21.30 Uhr 
auf dem Marktplatz.
„Kolka“ über dem Schlossplatz
Ein Höhepunkt ist die „Krannummer“ 
des Bencha Theaters auf dem Schloss-
platz. Spektakuläre Luftakrobatik und 
Tanz verzaubern die Zuschauer. Unter 
dem Programmtitel „Kolka“ werden die 
Augen der Besucher um 20.30 und 
22.00 Uhr auf ein geheimnisvolles 
schwebendes Objekt aus Stahl gerich-
tet sein. Akrobatik und Tanz wird wie-
der auf wundersame Weise miteinan-
der verwoben. Für eine mediterrane 
Party sorgt Cherry Bandora mit ihrer 
Mischung aus griechischem Bouzouki-
Surf, Vintage-Bellydance und Psyche-
delicrock. Die Show im Spitalpark ab 
21.30 Uhr lädt zum Tanzen ein. Der 
Schweizer Sänger Martin O. bringt mit 
seiner Loop-Maschine ein einzigarti-
ges Klangerlebnis auf den Schweine-
marktplatz. Seine Show ist ein Mix aus 
Gesang, Beatbox und akustischen 
Highlights. Alles live, alles echt und 
alles einzigartig, um 20.00, 21.00, 22.30 
Uhr auf dem Schweinemarktplatz. 
Zum Abschluss versprechen die „River-
side Beats“ im Ratskeller einen Abend 
voller technoider Klänge und tanzbarer 
Beats.
Das vollständige Programm und weite-
re Informationen sind unter www.
kulturwochenende-crailsheim.de zu 
finden. Gedruckte Flyer gibt es im Bür-
gerbüro und in den Geschäften der In-
nenstadt.

Info: Während des Kulturwochenendes 
können Besucher auf dem Volksfest-
platz, dem ZOB-Gelände, im Parkhaus 
Grabenstraße und in der Rathaus-Tief-
garage parken. Die Zufahrt zum Park-
haus des Rathauses ist auch während 
des KuWos jederzeit möglich. Am Sams-
tag, 20. Juli, wird die Parkstraße von 
18.30 bis 23.00 Uhr für die Krannummer 
gesperrt. Eine Zufahrt aus Richtung 
Karlsplatz bleibt offen.

Das Bencha Theater zeigt die luftartis-
tische „Krannummer“ auf dem Schloss-
platz. Foto: Bencha Theater

Veranstaltungen  
veröffentlichen
Crailsheimer Kulturschaffende, Vereine 
oder Kirchen können ihre bevorstehen-
den Veranstaltungen in den städtischen 
Veranstaltungskalender unter www.
crailsheim.de eintragen. Der Selbstein-
trag ist entweder direkt über einen 
gelben Button auf der Startseite bei 
„Veranstaltungen“ oder unter www.
crailsheim.de/veranstaltungsselbstein-
trag möglich. Bitte achten Sie darauf, 
dass zu jeder Veranstaltung ein aussa-
gekräftiges Bild mit hochgeladen wird.

Wo erhalte ich den Landesfamilienpass?
Der Landesfamilienpass ist beim Bürgerbüro erhältlich und kann dort auch verlängert werden.
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REDAKTIONELLER TEIL

200 JAHRE RATHAUS

Aus der Vergangenheit in die Zukunft
Zum 200-jährigen Jubiläum des Rat-
hauses lädt die Stadtverwaltung 
Crailsheim alle Bürgerinnen und Bür-
ger herzlich zu einem Tag der offenen 
Tür ein. Seit dem Kauf des ehemaligen 
markgräflichen Landhauses im Jahr 
1824 dient das Gebäude als Rathaus 
der Stadt. Am kommenden Sonntag, 
14. Juli, präsentieren sich verschiede-
ne Ressorts und Außenstellen im und 
um das Rathaus und bieten interes-
sante Einblicke in ihre Arbeit und Ent-
wicklung.
Der Tag der offenen Tür zum Rathaus-
Jubiläum bietet zahlreiche spannende 
Programmpunkte sowohl drinnen als 
auch draußen. 
Im Ratssaal und im zweiten Oberge-
schoss des Arkadenbaus werden sich 
die städtischen Ressorts auf vielfältige 
Weise präsentieren. Das Ressort Ver-
waltung informiert mit einem Messe-
counter über Karrieremöglichkeiten, 
aktuelle Ausbildungsberufe und offene 
Stellen. Besucher können hier in einen 
ersten Kontakt mit der Verwaltung 
treten. Das Ressort Bildung & Wirt-
schaft wird mit einem Infostand ver-
treten sein und bietet einen Knet-Tisch 
im Ratssaal sowie eine Papierflieger- 
Challenge im Gang des Arkadenbaus 
an. Diese Aktionen richten sich beson-
ders an die kleinen Besucher und laden 
zum Mitmachen ein.
Das Ressort Digitales & Kommunikati-
on zeigt eine Ausstellung zur Verwal-
tungs-IT, dem Stadtblatt und der Öf-
fentlichkeitsarbeit im Wandel der Zeit. 
Diese Ausstellung beleuchtet die tech-
nischen Entwicklungen und Verände-
rungen in der städtischen Kommunika-
tion. Das Ressort Soziales & Kultur 
präsentiert unter anderem die Städte-
partnerschaften, wobei jedes Komitee 
mit einem eigenen Infostand vertreten 
sein wird und Besonderheiten der je-
weiligen Partnerstädte vorstellt. Das 
Jugendbüro bietet einen Infostand, ei-
nen Basteltisch und einen Tischkicker 
an. Hier können sich die Besucher über 
die Arbeit des Jugendbüros informie-
ren und gleichzeitig kreative und spie-

lerische Angebote nutzen. Auch die 
Bürgerstiftung wird sich mit einem In-
fostand präsentieren und über ihre 
Projekte und Engagements informie-
ren.
Die städtische Musikschule wird die 
Veranstaltung ab 11.30 Uhr musikalisch 
mit einem kleinen Ensemble unterma-
len und für eine stimmungsvolle At-
mosphäre sorgen.
Pflanzaktion und Turmführungen
Auf dem Marktplatz und im Forum 
unter den Arkaden erwarten die Besu-
cher weitere interessante Programm-
punkte. 
Der städtische Baubetriebshof lädt zu 
einer gemeinsamen Bepflanzungsakti-
on ein, bei der die Bürgerinnen und 
Bürger aktiv mitwirken und Crailsheim 
wortwörtlich zum Blühen bringen kön-
nen. Das neu bepflanzte Beet wird als 
Symbol für das nachhaltige Wachstum 
und die Gemeinschaft der Stadt stehen. 
Das Ressort Stadtentwicklung stellt am 
Infocontainer die Vermessungstechnik 
und eine Vermessungsdrohne vor. Lie-
gestühle laden zum Verweilen ein. Au-
ßerdem werden zwei städtebauliche 
Führungen um 11.30 Uhr und 13.30 Uhr 
angeboten, die jeweils etwa 1,5 Stunden 

dauern. Diese Führungen bieten den 
Teilnehmern einen interaktiven Ein-
blick in die Stadtentwicklung und zei-
gen moderne Techniken der Stadtver-
messung.
Das Stadtarchiv bietet Führungen 
durch den Rathausturm an, die um 11.30 
Uhr, 13.30 Uhr und 15.30 Uhr stattfinden. 
Treffpunkt ist das Rathausportal in der 
Lange Straße. Zusätzlich wird im Fo-
rum eine kleine Ausstellung von Rat-
hausmotiven zu verschiedenen Zeiten 
betreut. Das Stadtmuseum steuert drei 
interessante Exponate bei. Um 14.00 
Uhr wird eine Führung durch das 
Stadtarchiv inklusive Magazin angebo-
ten, die den Besuchern einen umfassen-
den Einblick in die Archivarbeit und die 
historischen Bestände der Stadt gibt.
Die Stadtverwaltung Crailsheim freut 
sich darauf, mit den Bürgerinnen und 
Bürgern dieses besondere Jubiläum am 
Sonntag, 14. Juli, von 11.00 bis 16.00 Uhr 
zu feiern.
Info: Ein besonderes Highlight findet 
dann am Montag, 15. Juli, im Ratssaal 
statt. Dort wird ein Vortragsabend zum 
Thema „200 Jahre Crailsheim“ vom 
Stadtarchiv und dem Historischen Ver-
ein angeboten. Mehr dazu auf Seite 5.

Das Rathaus ist altehrwürdig und modern zugleich – das Jubiläum wird am  
14. Juli gefeiert.  Foto: Stadtverwaltung 
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PROGRAMM

Tag der off enen Tür
11.00 Uhr 
Beginn Tag der off enen Tür
11.30 Uhr 
Rathausturmführung mit dem 
Stadtarchiv 
(Treff punkt: am Rathausportal in 
der Lange Straße, ca. 30 Minuten)
11.30 Uhr 
Städtebauliche Führung mit dem 
Ressort Stadtentwicklung 
(Treff punkt: Info-Container auf dem 
Marktplatz, ca. 90 Minuten)
13.30 Uhr 
Rathausturmführung mit dem 
Stadtarchiv 
(Treff punkt: am Rathausportal in 
der Lange Straße, ca. 30 Minuten)
13.30 Uhr 
Städtebauliche Führung mit dem 
Ressort Stadtentwicklung 
(Treff punkt: Info-Container auf dem 
Marktplatz, ca. 90 Minuten)
14.00 Uhr 
Führung durch Stadtarchiv und 
Magazin 
(Treff punkt: Ratsgasse am Eingang 
zum Stadtarchiv, ca. 30 Minuten)
15.30 Uhr 
Rathausturmführung mit dem 
Stadtarchiv 
(Treff punkt: am Rathausportal in 
der Lange Straße, ca. 30 Minuten)
16.00 Uhr 
Ende Tag der off enen Tür

STÄDTISCHE HOMEPAGE

Das Stadtblatt  gibt es 
auch online
Wer das Stadtblatt  am PC oder Tablet 
lesen möchte, wird unter www.crails-
heim.de/stadtblatt fündig. Hier er-
scheint nicht nur die aktuelle Ausgabe 
als PDF-Datei, sondern auch ältere 
Blätt er sind online abrufb ar.

Stadtverwaltung Crailsheim • Marktplatz 1 • 74564 Crailsheim

FORMEN SIE 
CRAILSHEIMS ZUKUNFT!

Bei der Großen Kreisstadt Crailsheim ist zum 1. April 2025 die Stelle

LEITUNG IN EINEM 1-GRUPPIGEN NATURKINDERGARTEN (w/m/d)
(2024-07-02)

im Ressort Bildung & Wirtschaft  (Sachgebiet Kindertagesstätt en) im Naturkin-
dergarten Grashüpfer, Beuerlbach, zu besetzen.

Das erwartet Sie bei uns:
 • Personaleinsatzplanung und Dienstplanerstellung
 • Verwaltung über die Gestaltung der Erziehungs- und Bildungspartnerschaft 
 • Gesamtverantwortung über die pädagogische Arbeit der Einrichtung
 • Enge Zusammenarbeit mit dem Träger

Das bringen Sie mit:
 • Ein abgeschlossenes Studium im Bereich der Sozialpädagogik, Kindheits-

pädagogik oder Erziehungswissenschaft en oder eine abgeschlossene Aus-
bildung als staatlich anerkannter Erzieher bzw. anerkannte Erzieherin mit 
Berufserfahrung

 • Weiterbildung als Fachwirtin bzw. Fachwirt für Organisation und Führung 
ist erwünscht

 • Team- und Kommunikationsfähigkeit gegenüber Eltern und Träger
 • Motivation, gemeinsam eine neue Kita aufzubauen
 • Lust, das pädagogische Konzept gemeinsam im Team zu gestalten
 • Freude an der Arbeit in und mit der Natur
 • Bereitschaft , vorwiegend im Freien zu arbeiten
 • Interesse, sich regelmäßig weiterzubilden

Das bieten wir Ihnen:
 • Eine abwechslungsreiche und dem Gemeinwohl dienende Tätigkeit 
  mit Gestaltungsoptionen
 • Einen sicheren Arbeitsplatz mit guter Vereinbarkeit von Beruf, Familie und 

Freizeit
 • Eine positive Arbeitsatmosphäre
 • Mitarbeit in einem aufgeschlossenen Team
 • Ein att raktives betriebliches Gesundheitsmanagement mit kostenlosen 

Sport- und Gesundheitskursen
 • Umfassende Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
 • Jährliche Sonderzahlung und leistungsorientierte Prämie am Ende des 

Jahres sowie betriebliche Altersvorsorge gemäß den Bestimmungen des TVöD
 • Finanzieller Zuschuss von 50 Prozent zum Deutschland-Ticket für den ÖPNV

Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle Die Vergütung erfolgt nach 
TVöD, je nach den persönlichen Voraussetzungen bis Entgeltgruppe S 9 TVöD 
SuE.

Für Auskünft e stehen Ihnen zur Verfügung:
 • Frau Hopf, Ressort Verwaltung, Telefon 07951 403-1158 (für personalrechtliche 

Fragen und Informationen zum Bewerbungsverfahren)
 • Frau Fuchs, Ressort Bildung & Wirtschaft , Telefon 07951 403-1214

Bitt e nutzen Sie für Ihre Bewerbung bis spätestens 9. August 2024 unser Be-
werberportal unter www.crailsheim.de/karriere.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
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Das RepairCafé der Evangelischen Jo-
hanneskirchengemeinde ist Empfän-
ger des Nachhaltigkeitspreises der 
Stadt Crailsheim. Das Angebot steht 
Interessierten drei bis vier Mal jähr-
lich zur Verfügung. Den kostenlosen 
Dienst sah die Jury des Nachhaltig-
keitspreises als vorbildlich an. Die Ur-
kunde übergab Sozial- & Baubürger-
meister Jörg Steuler vor Kurzem an 
Pfarrer Uwe Langsam.
„Ein überzeugender erster Platz, den Sie 
erreicht haben“, sagte Sozial- & Bau-
bürgermeister Jörg Steuler, er würde 
sich jedoch für die künftigen Preisüber-
gaben noch mehr Teilnahme wün-
schen. Im Foyer des Johannesgemein-
dehauses fand die Verleihung statt, zu 
der sich auch einige der Helfer einge-
funden hatten. Sozial- & Baubürger-
meister Jörg Steuler übergab den Preis 
feierlich an Pfarrer Uwe Langsam, der 
sichtlich stolz war, die Urkunde entge-
genzunehmen. Zu den Anwesenden 
sagte Uwe Langsam: „Das sind aber 
nicht alle, es fehlen heute leider sieben 
unserer Helfer.“
Nachhaltigkeitspreis für das Repair-
Café
Seit sieben Jahren bietet die Johannes-
kirchengemeinde drei bis vier Mal jähr-
lich das RepairCafé an. Bisher immer 
im Johannesgemeindehaus, doch nun 
zieht das RepairCafé aufgrund von be-
vorstehenden Bauarbeiten um. Die 
neue Schaffensstätte ist das Jugend-
zentrum. „Wir sind sehr froh, dass wir 
da unterkommen können“, so Langsam 
bei seiner Rede. Eines der Ziele ist es 
weiterhin den Reparaturgedanken zu 
„säen“, auch bei den jüngeren Genera-
tionen. Diese sollen von Älteren lernen, 
aber auch die Älteren können von den 
Jüngeren lernen.
„Jeder soll kommen können“
Im Gemeindehaus gibt es immer auch 
Kaffee und Kuchen. Das soll auch wei-
terhin so beibehalten werden. Dieser 
„Service“ ist umsonst. „Jeder soll kom-
men können. Wir reparieren ja auch 
nicht für die Leute, sondern mit den 
Leuten gemeinsam“, erklärt Pfarrer 
Langsam. Über eine Spende ist die Ge-
meinde aber immer sehr dankbar. Da 

von Zeit zu Zeit Ersatzteile gekauft 
werden müssen, gibt es auch Ausgaben, 
diese werden nur über die Spenden in 
der aufgestellten Kasse finanziert. Je-
doch wurde bei einem RepairCafé noch 
nie ein Minus gemacht, so Uwe Lang-
sam. Mit dem übrigen Geld sowie dem 
Preisgeld von 1.000 Euro können spe-
zielle Werkzeuge gekauft werden. Zu-
dem wird das Geld in die Arbeitssicher-
heit zum Beispiel in rutschfeste Matten 
investiert. Aber auch wenn etwas nicht 
mehr repariert werden kann, so wie ein 
Fahrrad, werden zumindest die noch 
funktionierenden Teile aufgehoben 
und wiederverwendet. Das unterstützt 
auch Bür germeister Jörg Steuler, der 
betonte wie wichtig es sei, den Nach-
haltigkeitsgedanken ganzheitlich an-
zugehen.
Ehrenamt und Nachhaltigkeit vereint
Das Projekt funktioniert nur dank dem 
ehrenamtlichen Engagement der Hel-
fer, die sich teilweise sogar dafür frei-
nehmen, berichtete Uwe Langsam. Es 
soll ein Platz der Begegnung sein, an 
dem man zusammenkommt und mit-
einander kaputte Dinge wieder zum 
Laufen bekommt. Ein wichtiger Aspekt 

ist natürlich die Nachhaltigkeit und der 
Umweltschutz. Oft wird einfach ein 
neuer Staubsauger gekauft. „Die Men-
schen wissen nicht, wo sie sonst hinsol-
len, denn wer repariert heute schon 
noch einen alten Plattenspieler“, erzählt 
Langsam aus dem Alltag des RepairCa-
fés und freut sich, dass sich immer neue 
Gesichter sehen lassen und eine Repa-
ratur auch selbst in die Hand nehmen. 
„Denn dann wissen sie, wie es funktio-
niert“, betonte er. Etwa drei viertel der 
Reparaturen im RepairCafé sind erfolg-
reich, eine Garantie können die Helfer 
jedoch nicht geben. Oft sind die Dinge 
schon sehr alt, haben allerdings einen 
ganz individuellen Wert für ihre Besit-
zerinnen und Besitzer. „Manchmal 
brauchen die Leute, die kommen, aber 
auch nur einen Rat, ob eine Reparatur 
noch sinnvoll ist“, wirft Bernhard Frank, 
einer der Ehrenamtlichen, ein.

PREISVERLEIHUNG

RepairCafé als Träger des Nachhaltigkeitspreises 
ausgezeichnet

(von links) Die städtische Beauftragte für die klimaneutrale Kommunalver-
waltung, Helene Urbain, Rolf Hauber, Pfarrer Uwe Langsam, Sozial- & Bau-
bürgermeister Jörg Steuler, Emil Fakner, Johannes Stefan und Bernhard Frank.
 Foto: Stadtverwaltung

Wo erhalte ich Gelbe Säcke?
Gelbe Säcke liegen im Bürgerbüro 
für Sie bereit. Außerdem erhalten Sie 
Gelbe Säcke im Wertstoffhof.
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Unter dem Motto „Kita goes Kino“ 
fand das jährliche Sommerfest statt, 
zu dem das Ressort Bildung & Wirt-
schaft die städtischen Erzieherinnen 
und Erzieher einlud. Pädagogische 
Fachkräfte der Stadt kamen ins Cine-
city, um gemeinsam zu feiern – mit 
Sekt und einem gastronomischen An-
gebot. Das Ziel des Abends: Ein sehr 
herzlicher Dank für sehr gute Arbeit.
Rund 80 pädagogische Fachkräfte aus  
den städtischen Kindertageseinrich-
tungen kamen ins Cinecity, um gemein-
sam zu feiern. Zum Auftakt gab es ein 
Glas Sekt, außerdem konnten die Gäste 
das gastronomische Angebot im Café 
Park Avenue genießen. Der Foto-Point 
im zweiten Stock wurde rege genutzt, 
um Bilder der Kita-Teams zu machen.
Eine gute Gemeinschaft
Die Leiterin des Ressorts Bildung & 
Wirtschaft, Margit Fuchs, begrüßte die 
Anwesenden in Saal 1. Sie bedankte sich 
für die wichtige und sehr gute Arbeit 
der Erzieherinnen und Erzieher in ei-
ner Zeit voller Veränderungen und 
wechselnder Herausforderungen. Mar-
git Fuchs betonte das enorme Engage-
ment der pädagogischen Fachkräfte 
und unterstrich die hohe Flexibilität 
der Kolleginnen und Kollegen. Sie spü-
re, dass man immer besser zusammen-

wachse und eine gute Gemeinschaft 
bilde, sagte die Ressortleiterin.
Amelie Schüler und Sonja Heuchel vom 
Ressort Bildung & Wirtschaft, dem 
größten Ressort innerhalb der Stadt-
verwaltung, hatten den Abend feder-
führend geplant und organisiert. Auch 
bei diesen beiden bedankte sich die 
Ressortleiterin.
Videos der Kitalente
Die Kitalente-Kampagne, die seit 2021 
von der Stadtverwaltung betrieben 

wird, war Teil des Events. Sie dient zur 
Gewinnung von Arbeits- und Fachkräf-
ten und ebenso zur Imageförderung 
des Berufsbildes. Die Displays im Cine-
city wurden mit den Kitalente-Motiven 
bespielt, in denen die städtischen Fach-
kräfte die Hauptrolle spielen. Vor dem 
Start des Films „Eine Million Minuten“ 
liefen auf der Leinwand in Saal 1 die 
beiden Videos der Kampagne. Auch im 
Sommer 2025, da sind sich alle einig, soll 
es wieder ein Fest geben.

RESSORT BILDUNG & WIRTSCHAFT

Kita-Sommerfest für städtische Erziehende 

„Kita goes Kino“ – über 80 pädagogische Fachkräfte trafen sich beim Sommer-
fest im Cinecity. Foto: Stadtverwaltung

Die Sommerferien stehen vor der Tür 
und die Stadtbücherei Crailsheim ver-
anstaltet auch in diesem Jahr erneut 
die Aktion „Heiß auf Lesen“. Mitma-
chen können Kinder zwischen sieben 
und zwölf Jahren, aber auch an die Er-
wachsenen wurde gedacht. 
Es ist bald so weit: Die Sommerferien 
stehen bevor und die Stadtbücherei 
veranstaltet wieder „Heiß auf Lesen“ 
mit neuen Aktionen für Kinder und 
diesmal sogar für Erwachsene. Mitma-
chen können alle Kinder von sieben bis 

zwölf Jahren. Eine große Anzahl neuer 
Bücher stehen für große und kleine 
Leseratten bereit: lustige und spannen-
de, fantastische und gruselige, dicke 
und dünne, für Mädchen und Jungen, 
für Große und Kleine. Sie alle können 
einfach in der Stadtbücherei vorbei-
kommen und loslesen.
Zwei Kreativaktionen gibt es außerdem 
in diesem Jahr, beide zum Thema Un-
terwasserwelt: Gestaltet werden kön-
nen entweder ein Diorama oder ein 
Trickfilm am iPad, natürlich unter fach-

kundiger Anleitung. Eine Anmeldung 
ist ab sofort in der Stadtbücherei mög-
lich. Auch für die Erwachsenen ist dies-
mal etwas dabei. Wer möchte, kann sich 
auf ein Blind-Date mit einem Buch ein-
lassen. Verpackte Bücher suchen be-
geisterte Leser und hoffen auf eine ge-
lungene „Paarbeziehung“. 
Info: Die Aktion dauert vom 15. Juli bis 
zum 14. September in der Stadtbüche-
rei. Weitere Informationen gibt es auf 
der Internetseite der Stadtbücherei 
unter www.buecherei-crailsheim.de.

STADTBÜCHEREI

Sommerferienaktion „Heiß auf Lesen“

Wo erhalte ich eine Lebensbescheinigung? Eine Lebensbescheinigung erhalten Sie im Bürgerbüro.
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REGENBOGENLAND 

Neues Allwetterspielfeld für Spielplatz
Der Spielplatz Regenbogenland auf 
dem Kreuzberg präsentiert sich seit 
Kurzem in neuem Glanz: Der beste-
hende Bolzplatz wurde zu einem mo-
dernen Allwetterplatz mit Kunststoff-
belag umgebaut. Somit wurde der 
bisherige Hackschnitzelbelag ersetzt. 
Ursprünglich sollte das Projekt be-
reits im August 2023 umgesetzt sein, 
allerdings sorgte unter anderem 
schlechtes Wetter für die Verzögerung 
von einem knappen Jahr. Jetzt konnte 
das Projekt erfolgreich abgeschlossen 
werden.
Mit dem Umbau des Spielplatzes Re-
genbogenland wurden auch neue Tore 
und Ballfangzäune aufgebaut sowie 
Markierungen für Handball und Fuß-
ball aufgebracht. Neben der neuen 
Kunststoffoberfläche wurde auch eine 
Entwässerungsrinne installiert, um die 
ganzjährige Nutzung des Platzes zu 
gewährleisten. Die bereits bestehenden 
Ballfangzäune an der Ost- und Westsei-
te des Platzes blieben erhalten, wäh-
rend die alten Tore durch neue ersetzt 
wurden. Die Gesamtkosten für den 
Umbau beliefen sich auf etwa 250.000 
Euro. Die Bauarbeiten waren vom Bau- 
und Sozialausschuss an die Firma Her-
mann Kutter aus Memmingen verge-
ben worden, die einen Angebotspreis 

von rund 215.000 Euro vorgelegt hatten. 
Die gestiegenen Kosten sind auf uner-
wartete Baumängel und widrige Wet-
terbedingungen zurückzuführen.
Der neue Allwetterplatz ist nicht die ein-
zige Verbesserung am Spielplatz Regen-
bogenland. Derzeit entsteht ein neuer 
Pumptrack, der in enger Abstimmung 
mit zukünftigen Nutzerinnen und Nut-

zern gestaltet werden soll. Dieser  
asphaltierte Rundkurs mit Wellen, 
Steilkurven und Sprüngen soll für 
Fahrräder, Skateboards, Inlineskates 
und Scooter geeignet sein und eine 
breite Zielgruppe ansprechen. Ergänzt 
wird das neue Freizeitangebot durch 
einen Kids-Pumptrack und Calisthe-
nics-Trainingsgeräte.

Der Platz ist jetzt bei jedem Wetter nutzbar und erweitert das Freizeitangebot 
am Regenbogenspielplatz. Foto: Stadtverwaltung

Die Stadtbücherei Crailsheim ist krank-
heitsbedingt etwas eingeschränkt. Des-
halb werden vorübergehend die Öff-
nungszeiten angepasst. Änderungen 
gibt es aber nur am Freitag.
Freitags ist das Team der städtischen 
Bücherei von 9.00 bis 13.00 Uhr weiter-
hin für alle Nutzenden da. Geöffnet ist 
auch weiterhin montags und donners-
tags jeweils von 12.00 bis 18.00 Uhr, 
dienstags von 9.00 bis 18.00 Uhr und 
samstags von 10.00 bis 13.00 Uhr. Mitt-
wochs ist wie gewohnt für Veranstal-
tungen wie das Bilderbuchkino ge-
schlossen. Am Mittwoch, 17. Juli, ist hier 
beispielsweise „Ava, die Starke“ zu erle-
ben, mehr Infos dazu auf Seite 20.

STADTBÜCHEREI

Vorerst geänderte Öffnungszeiten

Die Stadtbücherei ist rund um die Uhr online unter www.buecherei-crails-
heim.de zu erreichen. Foto: Stadtverwaltung
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GESCHWISTER-SCHOLL-SCHULE

Die Welt als Geschenk für die Stadt
Die Stadt hat ein besonderes Ge-
schenk erhalten: Eine Weltkugel. Ur-
sprünglich für einen Wagen der Firma 
Groninger beim Volksfestumzug ge-
nutzt, ist sie nun an ihrem neuen Platz 
vor der Geschwister-Scholl-Schule in 
Crailsheim angekommen. 
Die Stadt bekam die Welt geschenkt, 
aber warum? Architektin Michaela Gro-
ninger spendete die Weltkugel der 
Stadt. Vor Jahren wurde sie für den 
Volksfestumzug zum Thema „Gronin-
ger Weltweit“ verwendet und wird nicht 
mehr benötigt. Doch bevor sie an Ort 
und Stelle gebracht wurde, hat sie der 
Künstler Darius Kowalik aus Rot am 
See monatelang komplett  überarbeitet. 
Um sie wett erfest zu machen, wurde sie 
neu beschichtet.
Die Weltkugel ist natürlich nicht so groß 
wie das Original, dennoch von beacht-
licher Größe. Sie bringt mit ihren rund 
drei Metern Höhe etwa 1,8 Tonnen auf 
die Waage und der Transport war keine 
einfache Angelegenheit. Harald Gron-
bach, Stadtrat und Landwirt aus Ingers-
heim, erklärte sich bereit, die Kugel mit 
dem Telelader an den endgültigen Be-
stimmungort zu transportieren. Zur 
Unterstützung waren Mitarbeitende des 

städtischen Bau betriebshofs, der Firma 
Gerhard Ohr und der Firma Groninger 
vor Ort. Nun steht die kleine große 
Weltkugel vor der Geschwister-Scholl-
Schule in Ingersheim auf einer Funda-
metplatt e mit einer Größe von 1,6 auf 1,6 
Meter und 40 Zentimetern Stärke. Da 

auch ihre Kinder dort zu Schule gingen 
war dieser Platz schnell ausgewählt, er-
klärte Michaela Groninger. „Es ist sehr 
schön, den Kindern das zeigen zu kön-
nen. Neulich standen drei Kinder davor 
und haben die Kugel angefasst, das ist 
dann schon schön zu sehen.“

Die Weltkugel an ihrem neuen Bestimmungsort. Foto: Stadtverwaltung

JUBILÄUM

50 Jahre Wacholder-
land gefeiert
Die Sport- und Festhalle in Westgarts-
hausen war gut besucht als 50 Jahre 
Kindergarten Wacholderland gefeiert 
wurden. Eine kurze stürmische wet-
terbedingte Phase zu Beginn tat der 
guten Stimmung keinen Abbruch, die 
Festhalle bot eine Ausweichmöglich-
keit. Das Programm der Kinder unter-
hielt alle Anwesenden kurzweilig, 
wofür sich Oberbürgermeister Dr. 
Christoph Grimmer in seiner Festre-
de herzlich bedankte. Nach dem offi  -
ziellen Akt wurde bei ausreichend 
Speis und Trank und vielen Kinder-
spielen weitergefeiert.

Foto: Stadtverwaltung

Wo kann ich ein Führungszeugnis beantragen? Ein Führungszeugnis beantragen Sie im Bürgerbüro. Es kostet 13 Euro.
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In der ersten Sitzung des neu gewähl-
ten Jugendgemeinderats wurden die 
Weichen für das kommende Jahr ge-
stellt. Auf der Tagesordnung standen 
wichtige Punkte, die die zukünftige 
Arbeit und Organisation des Jugend-
gemeinderats prägen sollen. Zudem 
wurden die Ämter neu besetzt.
Die Neubesetzung der Ämter des Ju-
gendgemeinderats (JGR) mit seinen 14 
Mitgliedern nahm den Hauptteil der 
Tagesordnung ein. In geheimer Wahl 
wurden die neuen Vertreter gewählt: 
Xavier Szymanski-Zwadlo ist neuer 
Vorsitzender, die bisherige Vorsitzende, 
Klara Klunker, ist jetzt Stellvertreterin. 
Julia Karwan übernimmt das Amt der 
Schriftführerin, unterstützt von Aaron 
Rosovits als Stellvertreter. Laureen 
Brehm wurde zur Kassiererin gewählt.
Zuvor ging es um Themen wie die jähr-
liche Schools-Out-Party, die als großes 
Event zum Schuljahresende organisiert 
werden soll, die Teilnahme des JGR  
am Volksfestumzug und natürlich das 
anstehende Jubiläum des Gremiums, 

dessen Planung ebenfalls angestoßen 
wurde. Zudem wurde über die künftige 
Arbeitsweise und die Strukturen des 

Jugendgemeinderats gesprochen, die 
modernisiert und an aktuelle Bedürf-
nisse angepasst werden sollen.

JUGENDGEMEINDERAT

Ämter im Gremium neu besetzt

Der neue Jugendgemeinderat (von links): Aaron Rosovits, Alexander Andre-
jew, Moritz Thiel, Klara Klunker, Hannah Brenner, Samil Ermeydan, Ecemsu 
Adigüzel, Semih Demirezen, Fredrik Müller, Julia Karwan, Hannes Voigtlän-
der, Anna Wörner und Laureen Brehm, es fehlt Xavier Szymanski-Zwadlo.
 Foto: Stadtverwaltung

WEIHNACHTSMARKT 2024

Aussteller können sich bewerben
Auch 2024 findet der Weihnachts-
markt in Crailsheim wieder an den 
ersten drei Adventswochenenden im 
Spitalpark statt. Vereine, Schulen, 
Kitas, gewerbliche Aussteller, Gastro-
nomen und Privatpersonen können 
sich ab sofort für eine Teilnahme an-
melden.
Auch wenn die Adventszeit aktuell noch 
weit entfernt scheint, laufen die Vorbe-
reitungen für den Crailsheimer Weih-
nachtsmarkt im Spitalpark bereits auf 
Hochtouren. An den ersten drei Ad-
ventswochenenden wird der Park auch 
in diesem Jahr in weihnachtliche At-
mosphäre getaucht. Das Konzept wird 
dabei weiter optimiert und das Rah-
menprogramm nimmt bereits Formen 
an.
Wie jeder Weihnachtsmarkt lebt auch 
der Crailsheimer Weihnachtsmarkt von 

der Vielfalt der Angebote. Interessierte 
Aussteller, egal ob Vereine, Schulen, Ki-

tas, gewerbliche Aussteller, Gastrono-
men und Privatpersonen können sich 

Der Crailsheimer Weihnachtsmarkt bot 2023 eine Vielzahl an verschiedenen 
Angeboten. Foto: Stadtverwaltung



AMTSBLATT DER GROSSEN KREISSTADT CRAILSHEIM  |  SEITE 1111. JULI 2024  |  NUMMER 28

daher ab sofort bei der Stadtverwaltung 
melden und erhalten umfassende In-
formationen zu den Rahmenbedingun-
gen, Kosten und den Möglichkeiten sich 
einzubringen.
„Wir freuen uns, wenn wir auch in die-
sem Jahr wieder vielfältige Anbieter 
gewinnen können, die von kulinari-
schen Highlights über die Weihnachts-
marktklassiker wie Glühwein und 
Plätzchen bis hin zu Verkaufsartikeln 
aus Holz, Glas oder Wolle eine große 
Bandbreite abdecken“, freut sich Kai 
Hinderberger, Leiter Ressort Digitales & 
Kommunikation auf Anmeldungen 
und Anfragen von potenziellen Aus-
stellern. 2023 waren es an allen drei 
Wochenenden jeweils über 25 Ausstel-
ler, die sich und ihre Produkte im Spital-
park präsentiert hatt en.
Info: Wer sich für einen Standplatz auf 
dem Weihnachtsmarkt in Crailsheim 
interessiert, kann sich bei Kai Hinder-
berger per Telefon unter 07951 403-1189 
oder per E-Mail an kai.hinderberger@
crailsheim.de melden und erhält weite-
re Informationen.

AB SOFORT

Wohnung für städtische 
Erzieherin gesucht
Eine Erzieherin, die aus Spanien zuge-
zogen ist, sucht ab sofort eine neue 
Wohnung in Crailsheim und näherer 
Umgebung. Interessierte Immobilien-
besitzer, die bereit sind, ihre 2- bis 3-Zim-
mer-Wohnung für einen monatlichen 
Preis von maximal 1.000 Euro warm zu 
vermieten, werden gebeten, sich per 
E-Mail an personal@crailsheim.de zu 
wenden. Der Einzugstermin wäre ab 
sofort.

Was muss ich tun, wenn ich ein Aus-
weisdokument verloren habe?
Der Verlust eines Ausweisdokuments 
(Personalausweis, Reisepass, Kinder-
reisepass) ist so rasch wie möglich im 
Bürgerbüro anzuzeigen. Bei Dieb-
stahl eines Ausweisdokuments ist 
die Verlustanzeige über die zuständi-
ge Polizeidienststelle einzureichen. Stadtverwaltung Crailsheim • Marktplatz 1 • 74564 Crailsheim

MACHEN SIE UNSERE
KLEINEN GROSS!

Bei der Großen Kreisstadt Crailsheim ist zum 1. April 2025 die Stelle
ERZIEHER, KINDERPFLEGER, SOZIALPÄDAGOGE, HEILERZIEHUNGS-

PFLEGER, KINDERKRANKENPFLEGER, PHYSIOTHERAPEUT, ERGO-
THERAPEUT, LOGOPÄDE, PERS. MIT LEHRBEFÄHIGUNG BZW. ERSTE 
STAATSPRÜFUNG LEHRAMT, HAUS- UND FAMILIENPFLEGER ODER 

VERGLEICHBARE AUSBILDUNG (w/m/d)
(2024-07-01)

im Ressort Bildung & Wirtschaft  (Sachgebiet Kindertagesstätt en) in unserem 
neuen Naturkindergarten Grashüpfer, Beuerlbach, zu besetzen.
Das erwartet Sie bei uns:
 • Verantwortung für Bezugskinder
 • Zusammenarbeit mit Kolleginnen und Kollegen, Eltern und Vertretern des 

Trägers
 • Die pädagogische Arbeit in der Natur mit vorwiegend Naturmaterialien 
  gestalten
 • Übernahme von hauswirtschaft lichen und pfl egerischen Tätigkeiten

Das bringen Sie mit:
 • Eine abgeschlossene Berufsausbildung als Erzieherin oder Erzieher oder eine 

vergleichbare Ausbildung in den o. g. Berufsgruppen
 • Freude, mit Kindern zusammenzuarbeiten
 • Motivation, gemeinsam eine neue Kita aufzubauen
 • Lust, das pädagogische Konzept gemeinsam im Team zu gestalten
 • Freude an der Arbeit in und mit der Natur
 • Bereitschaft , vorwiegend im Freien zu arbeiten
 • Interesse, sich regelmäßig weiterzubilden

Das bieten wir Ihnen:
 • Begleitung durch Fachberatung
 • Eine abwechslungsreiche und dem Gemeinwohl dienende Tätigkeit 
  mit Gestaltungsoptionen
 • Einen sicheren Arbeitsplatz mit guter Vereinbarkeit von Beruf, Familie und 

Freizeit
 • Eine positive Arbeitsatmosphäre
 • Mitarbeit in einem aufgeschlossenen Team
 • Ein att raktives betriebliches Gesundheitsmanagement mit kostenlosen Sport- 

und Gesundheitskursen
 • Umfassende Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
 • Jährliche Sonderzahlung und leistungsorientierte Prämie am Ende des Jahres 

sowie betriebliche Altersvorsorge gemäß den Bestimmungen des TVöD
 • Finanzieller Zuschuss von 50 Prozent zum Deutschland-Ticket für den ÖPNV

Es handelt sich um befristete und unbefristete Vollzeitstellen und Teilzeitstellen. 
Die Vergütung erfolgt nach TVöD, je nach den persönlichen Voraussetzungen bis 
Entgeltgruppe S 8a TVöD SuE.

Für Auskünft e stehen Ihnen zur Verfügung:
 • Frau Hopf, Ressort Verwaltung, Telefon 07951 403-1158 (für personalrechtliche 

Fragen und Informationen zum Bewerbungsverfahren)
 • Frau Fuchs, Ressort Bildung & Wirtschaft , Telefon 07951 403-1214
Bitt e nutzen Sie für Ihre Bewerbung bis spätestens 9. August 2024 unser Bewerber-
portal unter www.crailsheim.de/karriere.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
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KÖCHINNEN UND KÖCHE GESUCHT

6. Internationales Crailsheimer Suppenfest
Aus gut 30 Kochtöpfen wird es wieder 
verlockend duften, wenn am Samstag, 
12. Oktober, um die Mittagszeit das  
6. Internationale Crailsheimer Sup-
penfest auf dem Schweinemarktplatz 
stattfindet. 
Das Fest verspricht eine kulinarische 
Suppenvielfalt mit neuen und alten 
Rezepten aus vielen Ländern, Regionen 
und Traditionen. Das Organisations-
team rund um vhs, Evangelische Fami-
lienbildungsstätte, Kolping, Caritas und 
das Sachgebiet Zuwanderung & Inte-
gration der Stadtverwaltung sucht 
auch 2024 wieder Köchinnen und Kö-
che, die am Samstag, 12. Oktober, mit-
machen und ihre Lieblingssuppe ko-
chen.
Nähere Infos und Anmeldeformulare 
für einen eigenen Suppenbeitrag er-
halten Interessierte bei Martin Dilger 
von der vhs unter Telefon 07951 403-
3800 und per E-Mail an martin.dilger@

crailsheim.de oder auf der Internetseite 
der Volkshochschule unter www.vhs-

crailsheim.de (Infobox auf der ersten 
Seite mit Download-Link).

Am Samstag, 12. Oktober, findet das 6. Internationale Crailsheimer Suppenfest 
statt, für das aktuell Köchinnen und Köche gesucht werden.
 Foto: Stadtverwaltung

SPERRUNG FÜR RADFAHRER

Radwegsanierung geht in finale Phase
Es geht dem Ende zu: Die Erneuerung 
des Radwegs zwischen Satteldorf und 
Crailsheim erstreckt sich insgesamt 
über drei Abschnitte. Nachdem die 
ersten beiden Bauabschnitte bereits 
abgeschlossen wurden, beginnt am 22. 
Juli der dritte und abschließende Bau-
abschnitt. Dieser verläuft entlang der 
B 290 von der Bahnbrücke bis zur 
Tankstelle am Crailsheimer Ortsein-
gang und umfasst eine Strecke von 
rund einem Kilometer. Umleitungen 
für Radfahrende sind ausgeschildert.
Für die Dauer der Bauarbeiten wird die 
Blaufelder Straße halbseitig gesperrt, 
während der Radweg vollständig ge-
sperrt sein wird. Die Sperrung wird 
voraussichtlich bis kurz vor Weihnach-
ten andauern. Umleitungen über die 
Beuerlbacher Straße sind ausgeschil-
dert, der Baustellenverkehr wird mit 
einer Ampel geregelt. Die Sperrung 
dauert von Montag, 22. Juli, bis voraus-
sichtlich kurz vor Heiligabend.

Die Kosten für diesen letzten Abschnitt 
werden auf 550.000 Euro geschätzt, 

wobei der Crailsheimer Anteil mit 93 
Prozent bezuschusst wird. Der Förder-

Der Radweg zwischen Crailsheim und Satteldorf wird ab dem 22. Juli saniert.
 Foto: Stadtverwaltung
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satz für den ersten Bauabschnitt , der im 
Herbst vergangenen Jahres eingeweiht 
wurde, lag ebenfalls bei rund 90 Pro-
zent. Die Gesamtkosten ohne Förde-
rung liegen für die Stadt bei rund einer 
Million Euro. Dieser Abschnitt  war da-
mals gemeinsam mit der Gemeinde 
Satt eldorf feierlich eröff net worden.
Nachhaltig und komfortabel
Der Radweg entlang der Blaufelder 
Straße ist der meistbefahrene Radweg 
in und um Crailsheim. Im Rahmen der 
bisherigen Erneuerung wurden bereits 
gut anderthalb Kilometer umgesetzt. 
Einige Abschnitt e des Radwegs wur-
den auf großzügige 2,7 Meter verbrei-
tert und mit Randsteinen ausgestatt et. 
Diese Maßnahmen erhöhen den Kom-
fort für Radfahrende erheblich. Auf-
grund schützenswerter Biotope konn-
te der Radweg nicht auf drei Meter 
verbreitert werden, da dies einen deut-
lich breiteren Unterbau erfordert hät-
te, der die Biotope unterwandert hätt e. 
Trotzdem wurde dieser Abschnitt  des 
Projekts sehr nachhaltig umgesetzt. 
Entlang des Radwegs wurden zahlrei-
che Bäume gepfl anzt, die zur ökologi-
schen Aufwertung der Strecke beitra-
gen.
Die Arbeiten des dritt en Bauabschnitt s 
sollen jetzt die Verbesserungen des 
Radwegs zwischen Crailsheim und Sat-
teldorf vervollständigen und für noch 
mehr Sicherheit und Komfort für die 
Nutzerinnen und Nutzer des Radwegs 
sorgen.

Crailsheim-Aufk leber 
Die Aufkleber mit dem Logo der 
Stadtverwaltung sind zum einen als 
„klassische Variante“ in den Stadt-
farben erhältlich, aber auch als Ab-
zieh-Version mit einer silbernen 
Schriftfarbe. Diese Aufkleber sind 
vor allem fürs Auto gedacht, können 
aber auch auf anderen glatt en Flä-
chen genutzt werden. Stadtverwaltung Crailsheim • Marktplatz 1 • 74564 Crailsheim

ZU DIR? ZU MIR?
ZU UNS!

Bei der Großen Kreisstadt Crailsheim ist zum 09.09.2024 die Stelle

BETREUUNGSKRAFT AN DER ASTRID-LINDGREN-SCHULE (w/m/d)
(2024-07-03)

im Ressort Bildung & Wirtschaft  (Sachgebiet Schulverwaltung) zu besetzen.

Das erwartet Sie bei uns:
 • Aufsicht der Kinder während und außerhalb des Mitt agessens

Das bringen Sie mit:
 • Freude am Umgang mit Kindern
 • Teamfähigkeit
 • Erfahrung im pädagogischen Bereich ist von Vorteil, 
  aber keine Voraussetzung

Das bieten wir Ihnen:
 • Eine abwechslungsreiche und dem Gemeinwohl dienende Tätigkeit mit 

Gestaltungsoptionen
 • Einen sicheren Arbeitsplatz mit guter Vereinbarkeit von Beruf, Familie 

und Freizeit
 • Eine positive Arbeitsatmosphäre
 • Mitarbeit in einem aufgeschlossenen Team
 • Ein att raktives betriebliches Gesundheitsmanagement mit kostenlosen 

Sport- und Gesundheitskursen
 • Umfassende Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
 • Jährliche Sonderzahlung und leistungsorientierte Prämie am Ende des 

Jahres sowie betriebliche Altersvorsorge gemäß den Bestimmungen des 
TVöD

 • Finanzieller Zuschuss von 50 Prozent zum Deutschland-Ticket für den 
ÖPNV

Es handelt sich um eine befristete Teilzeitstelle bis 31. August 2025 mit 6,67 
Stunden pro Kalenderwoche, ausgenommen der Schulferien. Der Einsatzort 
ist die Astrid-Lindgren-Schule in Crailsheim. Die Kernarbeitszeiten sind 
Montag bis Donnerstag von 12.20 bis 13.50 Uhr. Die Vergütung erfolgt in Ent-
geltgruppe S2 TVöD SuE. Wir behalten uns organisatorische Änderungen 
im Aufgabengebiet vor. 

Für Auskünft e stehen Ihnen zur Verfügung:
 • Frau Hopf, Ressort Verwaltung, Telefon 07951 403-1158 (für personalrecht-

liche Fragen und Informationen zum Bewerbungsverfahren)
 • Frau Fuchs, Ressortleitung Bildung & Wirtschaft , Telefon 07951 403-1214

Bitt e nutzen Sie für Ihre Bewerbung bis spätestens 26. Juli 2024 unser Be-
werberportal unter www.crailsheim.de/karriere.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
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In der Juni-Sitzung des Gemeindera-
tes hatten die Stadträtinnen und 
Stadträte einige Nachfragen. Die 
Stadtverwaltung stand Rede und Ant-
wort, soweit es direkt möglich war. 
Dabei ging es unter anderem um die 
„Nette Toilette“, das Parkleitsystem, 
Radweg-Poller und das Wohnquartier 
Kalkwiesen. Zunächst verlas Ober-
bürgermeister Dr. Christoph Grimmer 
Anfragen, die bereits vor der Sitzung 
schriftlich eingingen, mit den Ant-
worten der Verwaltung.
Sebastian Karg, Vorsitzender der Frak-
tion der GRÜNEN hatte schriftlich an-
gefragt, wie es um eine Aufwandsent-
schädigung für den Jugendgemeinderat 
stehe. Aktuell erhalten die Jugendge-
meinderäte keine pauschale Aufwands-
entschädigung für ihre ehrenamtliche 
Tätigkeit. Stattdessen wird eine Ent-
schädigung je nach Dauer der Sitzung 
gezahlt. Diese solle an die der Gemein-
deräte angepasst werden, so Karg, da 
der Zeitaufwand und die Vorbereitung, 
wie das Lesen von Sitzungsvorlagen, 
das Entwickeln von Ideen, das Verfas-
sen von Statements und das Einbrin-
gen von Anträgen, vergleichbar seien. 
Dagegen hat die Verwaltung keine Ein-
wände. Allerdings solle abgewartet 
werden, bis der Jugendgemeinderat 
seine gesamte Richtlinie überarbeitet 
habe, da damit gleich mehrere Punkte 
bearbeitet werden würden, hieß es. Die 
Verwaltung plant, das Thema im Herbst 
in das Gremium einzubringen, voraus-
sichtlich in der zweiten Sitzungsrunde 
nach der Sitzungspause.
Jugendgemeinderat beim Volksfest-
empfang
Zudem wollte Stadtrat Karg wissen, wa-
rum zum Volksfestempfang nur die oder 
der Vorsitzende des Jugendgemeinde-
rats eingeladen wird, während andere 
ehrenamtlich tätige Gruppen, wie alle 
Gemeinderäte und Crailsheimer Kreis-
räte, eingeladen werden. Die Verwaltung 
bestätigte, dass nur die Vorsitzende oder 
der Vorsitzende zum Volksfestempfang 
eingeladen wird. Alle weiteren Mitglie-
der erhielten aber Essensmarken und 
einen Gutschein für ein alkoholfreies 
Getränk im Festzelt. Diese Praxis gelte 

auch für andere Vertreter, wie die Ort-
schaftsräte, die ebenfalls zum Festessen 
eingeladen werden, aber aufgrund be-
grenzter Kapazität nicht zum Besuch auf 
der Ehrentribüne. Trotz dieser Ein-
schränkungen beteilige sich der Jugend-
gemeinderat jedes Jahr aktiv am Umzug, 
was von der Verwaltung sehr begrüßt 
wird und weiterhin gewünscht ist.
Dann folgten Anfragen, die mündlich 
gestellt wurden.
„Nette Toilette“ am Berliner Platz
Franz Köberle (CDU) erkundigte sich 
nach dem Stand einer älteren Anfrage 
bezüglich einer öffentlichen Toilette am 
Berliner Platz, die damals aufgrund von 
„Kosten und Vandalismus“ abgelehnt 
wurde. Er verwies auf das Projekt „Nette 
Toilette“, bei dem Gastronomen ihre Toi-
letten auch für Nicht-Gäste öffnen und 
dafür eine Entschädigung von der Kom-
mune erhalten, wie es in Aalen prakti-
ziert wird. Sozial- & Baubürgermeister 
Jörg Steuler bestätigte, dass die Stadt-
verwaltung die Anregung aufnehmen 
und das Thema weiter verfolgen werde.
Räumlichkeiten und Anmeldungen in 
Kitas
CDU-Stadtrat Wolfgang Lehnert fragte 
nach der räumlichen Situation des Kin-
dergartens Wacholderland in West-
gartshausen. Die Leiterin des Ressorts 
Bildung & Wirtschaft, Margit Fuchs, 
verwies zunächst auf eine Sitzungsvor-
lage, in der die Belegungen aller Räum-
lichkeiten in Crailsheimer Kitas aufge-
zeigt wurde. Jene, die voll belegt seien, 
seien in der Prioritätenliste „ganz vorne 
dabei“ – Goldbach, Roter Buck, der Neu-
bau einer siebengruppigen Einrichtung 
und im Anschluss Westgartshausen. 
Lehnert wollte zudem wissen, wie es 
mit der neuen Software zu den Anmel-
dungen für Kindergärten und Krippen 
laufe. Da habe man große Schritte nach 
vorne gemacht, erklärte Fuchs. Eltern 
könnten nicht nur die Anmeldungen 
darüber abwickeln und die Beiträge ab-
rechnen, sondern hätten auch ein Port-
folio, was ihre Kinder tagsüber in den 
Einrichtungen gemacht hätten. Die El-
tern seien insgesamt schneller infor-
miert und es gebe einen Mehrwert für 
die Kita-Leitungen zur Personaleintei-

lung. „So was dauert aber auch einige 
Monate, um es nach unseren Wünschen 
und Bedürfnissen anzupassen“, so Fuchs.
Aktuelles Parkleitsystem der Stadt
Uwe Berger (CDU) fragte nach dem 
kürzlich eingerichteten Parkleitsystem, 
was es gekostet habe und ob es eine 
externe Beratung gegeben habe. Er stel-
le sich die Frage, ob es für Auswärtige 
Sinn mache, insbesondere die Beschil-
derung in Roßfeld, die zur Rathaus-Tief-
garage über Richtung Tiefenbach leite. 
Oberbürgermeister Christoph Grimmer 
sagte, das Ziel sei ein besseres System, 
für das es allerdings vor dem Verkehrs-
versuch etwas kurzfristig gewesen wäre. 
Bürgermeister Jörg Steuler ergänzte, 
das aktuelle Parkleitsystem sei durch-
aus zu verbessern. Man müsse sehen, ob 
es noch verbessert wird oder in Zukunft 
ein digitales System installiert werde.
Zwischenstand Wohnquartier Kalk-
wiesen
AWV-Stadtrat Sebastian Klunker wollte 
den Zwischenstand des geplanten Wohn-
quartiers Kalkwiesen wissen und wann 
es dort losgehe. Der Leiter des Ressorts 
Stadtentwicklung, Markus Stefan, er-
läuterte, dass man im vergangenen Jahr 
den Beschluss zum Start des Bebau-
ungsplans gefasst habe. Die Gutachten 
würden der konkreten Planung ange-
passt, gerade die Planung der Stellplät-
ze sei kompliziert, so Markus. Parallel 
arbeite man mit den Stadtwerken am 
Energie- und Wärmekonzept, ein Kli-
makonzept sei angestoßen. Die Planer 
vom Büro Blocher & Partner erarbeite-
ten derzeit einen Gestaltungsleitfaden 
und so könne man voraussichtlich 
Ende des Jahres den Aufstellungsbe-
schluss fassen.
Ausschreibung Schafstall Westgarts-
hausen
Sebastian Klunker erklärte außerdem, 
dass in der Stadtblatt-Ausgabe 23 eine 
öffentliche Ausschreibung zur Erstel-
lung des Schafstalls in Westgartshau-
sen angekündigt wurde. Er bemerkte, 
dass der Bau des Schafstalls bereits vor 
eineinhalb Jahren beschlossen wurde 
und die Ausschreibung erst jetzt erfolgt 
sei, was er auf die Beantragung von För-

ANFRAGEN

Stadtverwaltung steht Rede und Antwort
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dergeldern zurückführt. Klunker wollte 
wissen, was es bedeutet, dass die Planung 
und Erstellung im Rahmen eines Gene-
ralunternehmervertrags beauftragt wer-
den und zunächst ein öffentlicher Teil-
nahmewettbewerb mit anschließender 
beschränkter Ausschreibung stattfindet.
Bürgermeister Jörg Steuler erläuterte, 
dass die Erweiterung des Schafstalls be-
reits ausgeschrieben wurde, jedoch nur 
ein Angebot eingegangen sei. Daraufhin 
habe man erneut mit dem Fördergeld-
geber gesprochen, der jedoch keine zu-
sätzlichen Mittel bereitstellen wolle. 
Steuler kündigte an, das Thema erneut 
auf die Tagesordnung zu setzen, um zu 
prüfen, ob der Gemeinderat bereit sei, 
weitere Investitionen in das Projekt zu 
tätigen. Ziel sei es, einen Generalunter-
nehmer zu finden, der sowohl die Pla-
nung als auch den Bau übernimmt.
THW-Besuch und ASG-Klavier
SPD-Stadtrat Roland Klie wollte den 
Sachstand des beantragten Besuchs des 
Technischen Hilfswerks wissen. Bürger-
meister Steuler erwiderte, die Kommu-
nalwahlen hätten Vorrang gehabt, der 
Termin komme aber. Außerdem fragte 
Klie nach dem Klavier im Albert-Schweit-
zer-Gymnasium, das nach Aussage einer 
Bürgerin nicht mehr funktionsfähig sei. 
Margit Fuchs, Ressortleiterin Bildung & 
Wirtschaft, bestätigte das. Ein neuer Flü-
gel und auch ein mobiles E-Piano seien in 
Absprache mit der Schulleitung bereits 
im kommenden Haushalt vorgesehen.
Radweg-Poller und Kindergarten 
Horaffen
Christian Hellenschmidt (GRÜNE) 
sprach Metallpflöcke auf dem Radweg 
bei der Bahnbrücke entlang der Blau-
felder Straße an, die es für Radler mit 
Anhängern schwierig machen würden, 
vorbeizukommen. Bürgermeister Jörg 
Steuler bestätigte das und erklärte, die 
Poller seien auf Wunsch des Regie-
rungspräsidiums Stuttgart installiert 
worden, um zu verhindern, dass der 
Radweg von Autos als Nebenweg ge-
nutzt wird. Hellenschmidt wollte eben-
falls wissen, warum im Kindergarten 
Horaffen in Altenmünster eine Gruppe 
geschlossen wurde, was den Wechsel 
für 16 Kinder bedeutete. Dazu sagte 
Margit Fuchs, Leiterin Ressort Bildung 
& Wirtschaft, dass für die kommende 
Sitzung eine Bekanntgabe vorgesehen 

sei. „Wir wollen eine verlässliche Betreu-
ung anbieten. Wenn wir aber wegen 
Personalmangels ständig die Öffnungs-
zeiten ändern müssen, ist das nicht 
mehr gut.“ In Absprache mit den Eltern 
hätten die meisten Kinder in die Kita 
Kleeblatt gewechselt. „Wir sind froh, so 
eine Lösung gefunden zu haben und 
hoffen weiter auf mehr Personal.“
Kitas und Ärzteversrogung
Die Anfrage von Gernot Mitsch (SPD) 
ging in eine ähnliche Richtung – mit 
mehreren Ansätzen. Er wollte eine 
transparente Übersicht der Kita-Öff-
nungszeiten, in welchen Kitas es Mittag-
essen gibt, wo und wie es eine Betreuung 
freitagnachmittags gibt, wie es mit der 
Übernahme von Personal aussieht und 
wie attraktiv man als Arbeitgeber Stadt 
Crailsheim ist. Margit Fuchs erläuterte, 
dass es einen Notfallplan für fehlendes 
Personal gebe. So könne jede Kita glei-
chermaßen planen und reagieren. So 
gibt es beispielsweise kein Mittagessen, 
wenn keine Haushaltshilfe vor Ort ist 
oder zu viel Betreuungspersonal fehle. 
„Auf der Liste steht diese Maßnahme 
aber ganz hinten.“ Zu den Freitagnach-
mittagen gebe es mehr Informationen in 
einer der nächsten Sitzungen. Es sei aber 
teilweise so, dass nur zwei Kinder zur 
Betreuung da seien, so Fuchs. Dann 
schließe man lieber Freitagnachmittag 
als jeden Nachmittag in der Woche etwas 
früher. Zur Personalgewinnung sagte 
Fuchs, dass die Probezeit für neues  
Personal gegebenenfalls verkürzt wer-
de, wenn man schnell feststelle, dass  
es funktioniere. Vorstellungsgespräche 
hätte man im Ressort Bildung & Wirt-
schaft mittlerweile auch freitags als 
feste Termine eingeplant. Zudem zeige 
man Wertschätzung für die städtischen 
Erzieherinnen und Erzieher, beispiels-
weise mit Sommerfesten oder aktuell 
mit „Kita goes Kino“, wo man nach einem 
gemeinsamen Film den Abend gemüt-
lich ausklingen lasse, so Fuchs.
Gernot Mitsch wollte zudem wissen, 
was es für die ärztliche Versorgung in 
Crailsheim bedeute, wenn das MVZ Al-
tenmünster seinen Sitz zukünftig in 
Stimpfach haben. Bürgermeister Jörg 
Steuler erklärte, dass im Medizinischen 
Versorgungszentrum (MVZ) sowohl 
Hausärzte als auch Fachärzte tätig seien 
und für beide unterschiedliche Kriterien 

hinsichtlich ihrer Arztsitze gelten. Mitsch 
ergänzte, dass er gehört habe, dass Arzt-
plätze kreisweit verteilt seien. Diese Sitze, 
so Steuler, seien nicht auf Stadtgrenzen 
beschränkt, sondern weiter gefasst. Er 
kündigte an, eine Anfrage an die Kassen-
ärztliche Vereinigung zu stellen, die für 
die ärztliche Versorgung in Crailsheim 
verantwortlich ist. Steuler bestätigte, 
dass das MVZ in Stimpfach kleiner sein 
werde als das derzeitige in Crailsheim. Er 
wolle ohnehin die Kassenärztliche Ver-
einigung anschreiben, um über das Er-
gebnis zu berichten, so Steuler.
Geld nicht anderweitig einsetzen
Harald Hügelmaier (SPD) ging noch-
mals auf die zuvor bereits zur Sprache 
gekommenen Prioritätenliste für Kin-
dergärten ein. Man schiebe so viele 
Millionen Euro vor sich her für Projekte, 
die aus verschiedenen Gründen nicht 
umgesetzt werden könnten, warum 
dieses Geld nicht in die Krippen und 
Kindergärten gesteckt werde. Dazu er-
klärte die Leiterin des Ressorts Finan-
zen, Anna-Larissa Baranowski, dass fi-
nanzrechtlich zweckgebundene Mittel 
nicht umgeschichtet werden dürfen.
Kein Abwerben von Erziehenden
Auch BLC-Stadtrat Peter Gansky fragte 
bezüglich Kindergärten nach. Er habe 
mitbekommen, dass für die neue Kita 
beim Unternehmen Schubert städtische 
Mitarbeitende abgeworben würden, ob 
das stimme. Margit Fuchs erklärte, dass 
bei der öffentlichen Info-Veranstaltung 
auch städtische Kolleginnen und Kolle-
gen anwesend waren und es stehe je-
dem frei, sich neu zu bewerben. Einen 
Wechsel könne man nicht verhindern. 
Sie habe aber von aktiven Abwerbever-
suchen noch nichts gehört, so Fuchs.
Robert-Scholl-Steg und Gehweg-
Reinigung
Jörg Wüstner (AWV) fragte an, ob der 
durch Hochwasser zerstörte Robert-
Scholl-Steg in Ingersheim wieder auf-
gebaut werde? Dazu gab es ein klares Ja 
von Sozial- & Baubürgermeister Jörg 
Steuler.
Dirk Beyermann (CDU) wollte noch 
wissen, inwiefern Hausbesitzer ver-
pflichtet sind, die Gehwege entlang ih-
rer Grundstücke zu reinigen. Jörg Steu-
ler bestätigte, dass es diese Verpflichtung 
gibt und versprach, dass darauf gerne 
nochmals im Stadtblatt hingewiesen 
werden kann.
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Stadtverwaltung Crailsheim • Marktplatz 1 • 74564 Crailsheim

BERUFSWUNSCH:
CRAILSHEIMER!

Bei der Großen Kreisstadt Crailsheim ist zum 9. September 2024 die Stelle

BETREUUNGSKRAFT AN DER GESCHWISTER-SCHOLL-SCHULE
(w/m/d)

(2024-07-04)

im Ressort Bildung & Wirtschaft  (Sachgebiet Schulverwaltung) zu besetzen.

Das erwartet Sie bei uns:
 • Aufsicht der Kinder während und außerhalb des Mitt agessens

Das bringen Sie mit:
 • Freude am Umgang mit Kindern
 • Teamfähigkeit
 • Erfahrung im pädagogischen Bereich ist von Vorteil, 
  aber keine Voraussetzung

Das bieten wir Ihnen:
 • Eine abwechslungsreiche und dem Gemeinwohl dienende Tätigkeit mit 

Gestaltungsoptionen
 • Einen sicheren Arbeitsplatz mit guter Vereinbarkeit von Beruf, Familie 

und Freizeit
 • Eine positive Arbeitsatmosphäre
 • Mitarbeit in einem aufgeschlossenen Team
 • Ein att raktives betriebliches Gesundheitsmanagement mit kostenlosen 

Sport- und Gesundheitskursen
 • Umfassende Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
 • Jährliche Sonderzahlung und leistungsorientierte Prämie am Ende des 

Jahres sowie betriebliche Altersvorsorge gemäß den Bestimmungen des 
TVöD

 • Finanzieller Zuschuss von 50 Prozent zum Deutschland-Ticket für den 
ÖPNV

Es handelt sich um eine befristete Teilzeitstelle bis 31. August 2025 mit 4,67 
Stunden pro Kalenderwoche, ausgenommen der Schulferien. Der Einsatzort 
ist die Geschwister-Scholl-Schule in Crailsheim. Die Kernarbeitszeiten sind 
Montag bis Donnerstag von 12.05 bis 13.05 Uhr. Die Vergütung erfolgt in Ent-
geltgruppe S2 TVöD SuE. Wir behalten uns organisatorische Änderungen 
im Aufgabengebiet vor. 

Für Auskünft e stehen Ihnen zur Verfügung:
 • Frau Hopf, Ressort Verwaltung, Telefon 07951 403-1158 (für personalrecht-

liche Fragen und Informationen zum Bewerbungsverfahren)
 • Frau Fuchs, Ressortleitung Bildung & Wirtschaft , Telefon 07951 403-1214

Bitt e nutzen Sie für Ihre Bewerbung bis spätestens 26. Juli 2024 unser Be-
werberportal unter www.crailsheim.de/karriere.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

14. SEPTEMBER

Städtischer 
Obstverkauf
Die Versteigerung des Ertrages der städ-
tischen Obstbäume auf der Gemarkung 
Crailsheim fi ndet wie folgt statt : Die 
Zusammenkunft  der Interessenten für 
Flur Crailsheim ist am Samstag, 14. Sep-
tember, um 9.00 Uhr bei der TSV-Ten-
nishalle, Schönebürgstraße 85.
In den Ortsteilen fi nden keine Obstver-
steigerungen mehr statt . Das Obst von 
städtischen Obstbäumen in den Orts-
teilen kann von der Bevölkerung kos-
tenlos geerntet werden. Eine Übersicht 
über die städtischen Obstbäume in den 
Ortsteilen gibt es unter www.crails-
heim.de, Rubrik „Mitgestalten“ – „Ess-
bare Stadt“ – „Streuobstwiesen“.

Süße Werbung
für das Projekt Stadtbiene
Imkerinnen und Imker, die ihre 
Bienenstöcke im Stadtgebiet auf-
gestellt haben, können in Zusam-
menarbeit mit dem Bezirksimker-
verein Crailsheim ihren Honig 
unter dem Label „Crailsheimer 
Stadthonig“ vertreiben. 

Der Honig mit dem Etikett in 
Stadtfarben ist unter anderem im 
Bürgerbüro des Rathauses erhält-
lich. Der Preis beträgt 6,50 Euro je 
500g-Glas.
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Stadtverwaltung Crailsheim • Marktplatz 1 • 74564 Crailsheim

MACH DEINE HEIMAT
ZUM BERUF.

Bei der Großen Kreisstadt Crailsheim ist zum 9. September 2024 die Stelle

BETREUUNGSKRAFT AN DER REUSSENBERGSCHULE (w/m/d)
(2024-07-06)

im Ressort Bildung & Wirtschaft  (Sachgebiet Schulverwaltung) zu besetzen.

Das erwartet Sie bei uns:
 • Aufsicht der Kinder während und außerhalb des Mitt agessens

Das bringen Sie mit:
 • Freude am Umgang mit Kindern
 • Teamfähigkeit
 • Erfahrung im pädagogischen Bereich ist von Vorteil, 
  aber keine Voraussetzung

Das bieten wir Ihnen:
 • Eine abwechslungsreiche und dem Gemeinwohl dienende Tätigkeit mit 

Gestaltungsoptionen
 • Einen sicheren Arbeitsplatz mit guter Vereinbarkeit von Beruf, Familie 

und Freizeit
 • Eine positive Arbeitsatmosphäre
 • Mitarbeit in einem aufgeschlossenen Team
 • Ein att raktives betriebliches Gesundheitsmanagement mit kostenlosen 

Sport- und Gesundheitskursen
 • Umfassende Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
 • Jährliche Sonderzahlung und leistungsorientierte Prämie am Ende des 

Jahres sowie betriebliche Altersvorsorge gemäß den Bestimmungen des 
TVöD

 • Finanzieller Zuschuss von 50 Prozent zum Deutschland-Ticket für den 
ÖPNV

Es handelt sich um eine befristete Teilzeitstelle bis 31. August 2025 mit 4,67 
Stunden pro Kalenderwoche, ausgenommen der Schulferien. Der Einsatzort 
ist die Reußenbergschule in Crailsheim. Die Kernarbeitszeiten sind Montag 
bis Donnerstag von 12.10 bis 13.10 Uhr. Die Vergütung erfolgt in Entgeltgrup-
pe S2 TVöD SuE. Wir behalten uns organisatorische Änderungen im Auf-
gabengebiet vor.

Für Auskünft e stehen Ihnen zur Verfügung:
 • Frau Hopf, Ressort Verwaltung, Telefon 07951 403-1158 (für personalrecht-

liche Fragen und Informationen zum Bewerbungsverfahren)
 • Frau Fuchs, Ressortleitung Bildung & Wirtschaft , Telefon 07951 403-1214

Bitt e nutzen Sie für Ihre Bewerbung bis spätestens 26. Juli 2024 unser Be-
werberportal unter www.crailsheim.de/karriere.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

■  Goldbach

Ortschaft sratssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des 
Ortschaftsrates Goldbach findet am 
Montag, 15. Juli 2024, um 19.00 Uhr im 
Gemeindehaus der Evangelischen Kir-
chengemeinde Goldbach, Pfarrgasse 6, 
statt . Tagesordnung: 1. Bausachen, 2. 
Ehrung ehrenamtliche Kommunalpoli-
tikerinnen und -politiker durch den 
Städtetag Baden-Württ emberg, 3. An-
fragen und Anträge, 4. Bekanntgaben, 5. 
Verschiedenes. Die Bevölkerung ist 
herzlich eingeladen.

■  Triensbach

Ortschaft sratssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des 
Ortschaft srates Triensbach fi ndet am 
Dienstag, 16. Juli 2024, um 20.00 Uhr im 
Sitzungssaal des Triensbacher Rathau-
ses statt . Tagesordnung: 1. Bürgerfrage-
stunde, 2. Gespräch und Diskussion mit 
Herrn Oberbürgermeister Dr. Grimmer 
und Herrn Bürgermeister Steuler zu ak-
tuellen Themen, 3. Ehrung ehrenamtli-
cher Kommunalpolitikerinnen und 
-politiker durch den Städtetag Baden-
Württ emberg, 4. Verschiedenes. An die-
ser Sitzung werden Herr Oberbürger-
meister Dr. Grimmer und Herr 
Bürgermeister Steuler teilnehmen. Die 
Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

TERMINE ORTSTEILE

Ortsübliche Bekanntgaben
Die im Stadtblatt  veröff entlichten 
ortsüblichen Bekanntgaben werden 
in der Fassung abgedruckt, die zum 
Redaktionsschluss aktuell ist. 
Nachträgliche oder kurzfristige Än-
derungen, beispielsweise bei den Tages-
ordnungen, fi nden Sie 
über nebenstehenden 
QR-Code oder direkt 
unter www.crails-
heim.de/ris.

Ortsübliche Bekanntgaben
Die im Stadtblatt veröffentlichten orts
üblichen Bekanntgaben werden in der 
Fassung abgedruckt, die zum Redaktions
schluss aktuell ist. Nach trägliche oder 
kurzfristige Änder ungen, beispielsweise  
bei den Tagesordnungen, finden Sie über 
neben stehenden QRCode oder direkt 
unter www.crailsheim.de/ris.

FREIWILLIGE FEUERWEHR

■  Kernstadt

Mo., 15.07., 19.00 Uhr: Übung 2. Zug; Di., 
16.07., 20.00 Uhr, Kistenwiesenturnhalle: 
Treff en der Sportgruppe.
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ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG

DIE STADT CRAILSHEIM SCHREIBT ÖFFENTLICH NACH VOB/A AUS:
- Herstellung Parkplatzbereich Sanierungsgebiet „Östliche Innenstadt“
-  Erschließung Grundwegsiedlung in Altenmünster 2. BA, 
 Tief- und Straßenbauarbeiten
-  Erweiterung Feuerwache II 

- Schlosserarbeiten 
- Trockenbauarbeiten
- Schreinerarbeiten 
- Malerarbeiten 
- Fliesenarbeiten 
- Putzarbeiten
- Photovoltaikanlage

- Generalsanierung & Umstrukturierung Kindergarten Goldbach, 
 Bodenbelagsarbeiten 
- Generalsanierung & Umstrukturierung Kindergarten Goldbach, 
 Schreinerarbeiten 
- Gemeindeverbindungsstraße Hagenhof, Straßenbauarbeiten

Vollständige Bekanntmachung unter:
www.crailsheim.de/ausschreibungen

Jörg Steuler
Sozial- & Baubürgermeister

- Gemeindeverbindungsstraße Hagenhof, Straßenbauarbeiten

DIE STADT TRAUERT UM

Die Stadtverwaltung Crailsheim trauert um 

Andrea Ley
die am 2. Juli 2024 

im Alter von 61 Jahren verstorben ist.

Frau Ley war mehr als 33 Jahre als Schulsekretärin am Albert-Schweitzer-
Gymnasium bei der Stadtverwaltung Crailsheim tätig.

Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie, ihren Angehörigen und Freunden.

Für die Stadt Crailsheim  Für den Personalrat
Dr. Christoph Grimmer  Ulrike Fischer
Oberbürgermeister  Personalratsvorsitzende

Wie viel kostet ein Reisepass und wie lange ist er gültig?
Ab 24 Jahren kostet ein Reisepass 70 Euro und besitzt eine Gültigkeit von zehn 
Jahren. Unter 24 Jahren kostet ein Reisepass 37,50 Euro und besitzt eine Gültig-
keit von sechs Jahren. Falls es schnell gehen muss: Ein Reisepass im Express-
verfahren kostet zusätzlich 32 Euro. Bitt e bringen Sie zur Beantragung Ihres 
Personalausweises oder Reisepasses ein biometrisches Passbild mit.

15. JULI

Stadt will Gastro-
nomie bei Fachkräf-
tesuche helfen
Der Fachkräft emangel macht sich ins-
besondere auch in der Gastronomie-
Branche bemerkbar. Gemeinsam mit 
dem jungen regionalen Start-up 
Gastrong lädt die Stadtverwaltung 
Crailsheim am Montag, 15. Juli, um 
19.00 Uhr im Hangar zur Präsentation 
die App Gastrong ein, die Gastrono-
men und potenzielle Arbeitskräfte 
zusammenführen soll.
Der Mangel an Arbeitskräft en ist nicht 
nur in der Gastronomie ein Thema, 
aber vor allem dort. Das haben auch 
vier junge Gründer erkannt, die alle aus 
der Region stammen und zum Teil auch 
eigene Gastronomieerfahrungen mit-
bringen. Gemeinsam haben sie die App 
„Gastrong“ entwickelt. Die App soll da-
bei helfen, Mitarbeitende auf relativ 
einfache Art und Weise zu gewinnen.
Durch einen intelligenten Matching-Al-
gorithmus sollen Gastronomietreiben-
de schnell passende Arbeitskräft e ent-
decken und Jobsuchende geeignete 
Arbeitsangebote erhalten. Die App er-
möglicht ebenso Kommunikation in 
Echtzeit, so die Ankündigung der App-
Macher.
Die Stadtverwaltung unterstützt die 
örtlichen Unternehmen bei der Suche 
nach Personal auf vielfältige Art und 
Weise – mit klassischen Veranstaltun-
gen wie der Ausbildungsmesse „Berufs-
informationstag“, mit innovativen Kon-
zepten wie beim Verein Hohenlohe+ 
oder ganz aktuell nun mit der Vorstel-
lung dieser App. Am Montag, 15. Juli, 
wird die App von den Machern im Han-
gar Event Airport, im Raum JFK, um 
19.00 Uhr vorgestellt. Zu der Infover-
anstaltung sind alle Interessierten aus 
Gastronomie und Hotellerie eingela-
den. Um eine Anmeldung an horst.he-
rold@crailsheim.de oder kai.hinder-
berger@crailsheim.de wird gebeten.

TERMINE

Wo kann ich ein Führungszeugnis 
beantragen?
Ein Führungszeugnis beantragen Sie 
im Bürgerbüro. Es kostet 13 Euro.
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STADTKAPELLE 

Stadtkapelle spielt ein Reitstall-Konzert 
Ein denkwürdiges Konzert an einem 
außergewöhnlichen Ort: Zum Jubilä-
um 100 Jahre Reit- und Fahrverein 
Crailsheim (RFC) und zum Nutzungs-
ende der Reitanlage am Volksfest-
platz spielt die Stadtkapelle am 12. 
Juli in der dortigen Reithalle. Im Ver-
anstaltungsort sind normalerweise 
Pferde unterwegs, dieses Mal beherr-
schen die kraftvollen Töne eines Blas-
orchesters die Reithalle des RFC. 
Die Besucherinnen und Besucher dür-
fen gespannt sein, wie die Akustik einer 
Reithalle den Ansprüchen eines großen 
Blasorchesters entspricht und wie die 
sommerlichen Temperaturen mitspie-
len. Auf die Idee kamen Stadtarchivar 
Folker Förtsch und der städtische Mu-
sikdirektor Franz Matysiak in Gesprä-
chen über außergewöhnliche Konzert-

orte in Crailsheim. RFC-Vorstand 
Helmut Jenter war von der Idee sofort 
begeistert. Sowohl das Musikprogramm 
der Stadtkapelle wie auch die Bewir-
tung durch den Reitverein bereiten 
dem RFC mit diesem einzigartigen 

Konzertabend einen herzlichen Ab-
schied.
Info: Das Konzert der Stadtkapelle fin-
det am Freitag, 12. Juli, um 20.00 Uhr in 
der Reithalle (Im Wasserstall 8, hinter der 
Hakro Arena) statt. Der Eintritt ist frei.

Zu einem besonderen Konzert laden die Stadtkapelle und der Reit- und Fahr-
verein Crailsheim am Freitag, 12. Juli, ein. Foto: Stadtverwaltung

TERMINE

STADTARCHIV

200 Jahre Rathaus Crailsheim
Das Crailsheimer Rathaus feiert in 
diesem Jahr sein 200-jähriges Beste-
hen. Anlässlich dieses besonderen 
Jubiläums laden Stadtarchiv Crails-
heim und Crailsheimer Historischer 
Verein am Montag, 15. Juli, zu einem 
Abendvortrag ein.
Am 22. September 1824 kaufte die Stadt 
Crailsheim das ehemalige markgräfli-
che Landhaus am Marktplatz für 2.300 
Gulden und nutzte das Gebäude ab 
diesem Zeitpunkt als Rathaus. Damit 
feiert das Crailsheimer Rathausgebäude 
in diesem Jahr seinen 200. Geburtstag. 
Der Vortrag von Stadtarchivar Folker 
Förtsch lässt 200 Jahre Rathausge-
schichte Revue passieren. Es geht dabei 
sowohl um bauliche Veränderungen 
wie die Kriegszerstörung 1945 und den 
folgenden Wiederaufbau als auch um 
besondere kommunalpolitische Ereig-
nisse, die sich hier ereigneten.
Info: Der Vortrag findet am Montag, 15. 
Juli, um 19.30 Uhr im Ratssaal des Rat-
hauses statt. Der Eintritt liegt bei 5 Euro 
(Abendkasse), Mitglieder des Crailshei-

mer Historischen Vereins frei. Eine Ver-
anstaltung des Stadtarchivs Crailsheim 

und des Crailsheimer Historischen Ver-
eins.

Um die Geschichte des Crailsheimer Rathauses geht es in einem Vortrag, der 
am Montag, 15. Juli, stattfindet. Auf dem Foto ist das Rathaus um 1985 zu sehen.
Foto: Stadtverwaltung
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TERMINE

Am Mittwoch, 17. Juli, haben Kinder 
ab drei Jahren in der Stadtbücherei 
die Gelegenheit, Bilderbücher im Ki-
noformat zu erleben. Zu sehen gibt es 
dieses Mal das Bilderbuch „Ava, die 
Starke“. 
Das monatliche Bilderbuchkino der 
Stadtbücherei findet am Mittwoch, 17. 
Juli, statt. Während der Vormittag für 
die Kindergärten reserviert ist, können 
Eltern oder Großeltern ihre Kinder ab 
drei Jahren noch für die Termine am 
Nachmittag um 15.00 oder 16.00 Uhr an-
melden.
Gelesen wird diesmal aus dem Bilder-
buch „Ava, die Starke“, einem modernen 
Dschungelbuch, in dem ein starkes 
Mädchen lernt, Hilfe anzunehmen und 
anderen zu vertrauen. 
Eine Geschichte von Kristina Magdale-
na Henn, der Autorin der „Ostwind“-
Reihe mit ausdrucksstarken Bildern 
von Anja Grote. 
Nach dem Bilderbuchkino wird wieder 
gemeinsam gebastelt. Kinder ab drei 
Jahren sind gemeinsam mit ihren El-
tern oder Großeltern in die Stadtbüche-
rei eingeladen. 
Zur besseren Planung bittet die Stadt-
bücherei um eine vorherige verbindli-
che Anmeldung unter Telefon 07951 
403-3500 oder per E-Mail an 
buecherei@crailsheim.de.

17. JULI

Bilderbuchkino in 
der Stadtbücherei Im Rahmen der aktuellen Ausstellung 

„Angebandelt“ findet am Sonntag,  
4. August, um 15.00 Uhr ein Rundgang 
durch das Stadtmuseum statt. Es soll 
dabei um Geschichten aus der Schür-
zentasche gehen. 
Fällt das Wort „Schürze“, kommt Mensch 
ins Reden: von Erinnerungen an die 
geliebte Oma bis zur Abneigung gegen 
das altmodische Ding. Beim Rundgang 
mit Sitzpausen durch die Ausstellung 
„Angebandelt – ein Date mit der Schür-
ze“ mit Anne Bronner (Erzählcafé) und 
Friederike Lindner (Leiterin Stadtmu-
seum) steht das gegenseitige Erzählen 
im Mittelpunkt. Beim Plaudern über 
eigene Erfahrungen und Austausch 
über die gezeigten Schürzen und Kunst-
werke gibt es Spannendes, Lustiges und 
Nachdenkliches zu entdecken.

Info: Die Veranstaltung findet am 
Sonntag, 4. August, um 15.00 Uhr statt. 
Eine Anmeldung unter Telefon 07951 
403-3720 oder per E-Mail an friederike.
lindner@crailsheim.de ist erforderlich. 
Die Kosten liegen bei 4 Euro bzw. 3 Euro 
ermäßigt. Die Ausstellung „Angeban-
delt“ ist noch bis zum 15. September zu 
den Öffnungszeiten des Stadtmuseums 
(mittwochs von 9.00 bis 19.00 Uhr, sams-
tags von 14.00 bis 18.00 Uhr und sonn- 
und feiertags von 11.00 bis 18.00 Uhr) zu 
sehen. 

STADTMUSEUM 

Geschichten aus der Schürzentasche

Schürzentypologie 
Foto: Stadtverwaltung

Pauline Schmied, Fotografie um 1980 
Foto: Roland Bauer

Für den Eltern-Kind-Kurs „Musik-
Wichtel für 2-Jährige“ findet eine wei-
tere Schnupperstunde an der Musik-
schule statt. Am Donnerstag, 18. Juli, 
können Kinder mit einer Begleitperson 
die Welt der Musik-Wichtel erleben. 
Die Schnupperstunde findet am Don-
nerstag, 18. Juli, statt und beginnt um 
10.30 Uhr im EMP-Raum der Musik-
schule. 

 Der Eltern-Kind-Kurs dauert ungefähr 
45 Minuten. 
Die Kurstermine sind dann ab Septem-
ber jeweils dienstags oder donnerstags 
ab 10.30 Uhr. Die Kursdauer beträgt ein 
Jahr.  Der bereits laufende Musik-Wich-
tel-Kurs am Donnerstag, um 9.30 Uhr, 
sucht noch Verstärkung: 2 1/2-jährige 
Kinder können ab September für ein 
halbes Jahr einsteigen. Interessierte 

können hierzu ebenfalls die Probestun-
de am Donnerstag, 18. Juli um 9.30 Uhr 
besuchen.
Info: Für die Schnupper- und die Pro-
bestunde ist eine vorherige Anmeldung 
per Telefon 07951 403-3830 oder E-Mail 
unter musikschule@crailsheim.de er-
forderlich. Weitere Infos sind auf der 
Internetseite unter www.musikschule-
crailsheim.de zu finden.

MUSIKSCHULE

Weitere Schnupperstunde für 2-jährige Kinder
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TERMINE

Am Donnerstag, 11. Juli, wird um 19.00 
Uhr die Ausstellung „a ters“ von Diet-
rich Klinge eröffnet. Die Ausstellung 
ist von Freitag, 12. Juli, bis Sonntag, 
8. September, in der Gottesackerka-
pelle zu sehen.
Als eine der wenigen von der Kriegszer-
störung verschonten historischen Ge-
bäude Alt-Crailsheims steht die spätgo-
tische Gottesackerkapelle auf dem 
alten Crailsheimer Friedhof am Rande 
der Innenstadt. Durch ihre jahrhunder-
telange Nutzung als Begräbniskapelle 
ist sie ein bauliches Zeugnis von Tod 
und Opfer, vermittelt aber auch, trotz 
ihrer Lage mitten in der Stadt, Stille 
und Andacht.
Mit der Kapelle, ihrer Atmosphäre und 
ihrer Geschichte treten die Skulpturen 
von Dietrich Klinge in Dialog. Sie ant-
worten auf den Raum, unterstreichen 
aber auch die von ihm ausgehende 

Stimmung durch ihre „Schönheit und 
Verletztheit“ (Willi Stöhr). Klinges Bron-
zen, so die Expertenmeinung, schaffen 
einen „größeren säkular-religiösen Zu-
sammenhang“, der den Betrachter auf-
nimmt.
Dietrich Klinge lebt und arbeitet in Wei-
delbach. Er studierte an der Staatlichen 
Akademie der Bildenden Künste Stutt-
gart zunächst Freie Grafik, anschlie-
ßend von 1980-1984 Bildhauerei. Einer 
seiner Lehrer war Alfred Hrd licka.
Info: Die Ausstellungseröffnung findet 
am Donnerstag, 11. Juli, um 19.00 Uhr in 
der Gottesackerkapelle statt. Die Aus-
stellung ist vom 12. Juli bis 8. September 
donnerstags von 16.00 bis 20.00 Uhr, 
freitags von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr und 
samstags und sonntags jeweils von 
13.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. Der Eintritt 
ist frei. Eine Veranstaltung des Stadt-
archivs Crailsheim.

STADTARCHIV

Ausstellungseröffnung „a ters“  
von Dietrich Klinge

Die Eröffnung der Ausstellung „a ters“ 
von Dietrich Klinge findet am Don-
nerstag, 11. Juli, statt. 
 Foto: Stadtverwaltung

AUS DEN PARTNERSTÄDTEN

SCHÜLERAUSTAUSCH 2023/2024 

Spannende Monate neigen sich dem Ende zu
Fast ein Jahr ist es nun her, dass die 
Crailsheimerin Sophie Göhler in der 
amerikanischen Partnerstadt Wor-
thington, Minnesota, ihr Austausch-
jahr angetreten hat. In ihrem aktuel-
len Brief erzählt sie von den 
vergangenen Monaten in den USA.
Hallo zusammen,
es ist schon eine Weile her, seit ich das 
letzte Mal geschrieben habe und in den 
vergangenen Monaten habe ich einiges 
erlebt. Ende April fand der Prom, der 
amerikanische High-School-Abschluss-
ball, statt. Meine Freundinnen und ich 
genossen es, uns richtig schick zu ma-
chen und hatten einen tollen Abend, 
voller Spaß und Tanz.

 Fortsetzung auf Seite  22
Sophie Göhler mit dem BPA-Team in Chicago, wo sie an der National Leadership 
Conference teilgenommen hat
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Austauschschülerin Sophie Göhler bei ihrer Graduation mit ihren Eltern sowie 
beiden Gastfamilien.

Abschluss nicht wirklich gemacht habe 
– ich habe noch zwei Jahre Schule in 
Deutschland vor mir – durfte ich doch 
an der Abschlussfeier und allen damit 
verbundenen Veranstaltungen teilneh-
men. Es bedeutete mir sehr viel, dass 
sowohl meine beiden Gastfamilien, die 
Doyschers und die Shirbrouns, als auch 
meine Eltern bei meiner Abschlussfeier 
dabei sein konnten.
Mit der Graduation war meine Zeit an 
der amerikanischen High School offi-
ziell beendet. Der Schulunterricht in 
den USA unterscheidet sich schon sehr 
von dem Unterricht, den ich aus 
Deutschland kenne. Besonders gefallen 
haben mir die vielen außerschulischen 
Aktivitäten, an denen ich teilnehmen 
konnte. Die Erfahrungen, die ich in 
BPA, Knowledge Bowl, Band und Tennis 
gemacht habe, werden mir ewig in Er-
innerung bleiben und ich werde nie all 
die tollen Leute vergessen, die ich da-
durch kennengelernt habe.
Die darauffolgende Woche versuchte 
ich, meinen Eltern alles zu zeigen, was 
ich an meiner zweiten Heimat hier lie-
be. Besonders wichtig war mir, dass sie 
meine beiden Gastfamilien näher ken-
nenlernten, die ein wichtiger Teil mei-
nes Lebens geworden sind. Zwischen 
Bootfahren und Angeln mit den Doy-
schers und Modellraketenschießen mit 
den Shirbrouns verging die Zeit wie im 
Flug und schon bald hieß es für meine 
Eltern, Abschied von Worthington zu 
nehmen.

Führung durch die Mystery Cave, die 
längste Höhle in Minnesota. Das war 
für meine Gastschwester Kylee und 
mich besonders interessant, da wir bei-
de im letzten Unterrichtsquartal Geo-
logie belegt hatten.

Am Memorial Day mussten wir früh- 
morgens abreisen, um rechtzeitig zum 
Memorial-Day-Konzert der „Amazing 
Worthington City Band“ zurück in 
Worthington zu sein. Meine Gast-
schwester Kylee, die Mitglied in der 
Band ist, hat mich überredet, auch bei-
zutreten und mitzuspielen.
Da sich das Schuljahr dem Ende zu-
neigte, fanden nun viele „End of the 
Year“-Aktivitäten statt wie zum Beispiel 
die akademische Preisverleihung der 
High School, bei der auch die Jazzband 
das letzte Mal auftrat. Das war nur ei-
nes der vielen „letzten Male“, die ich in 
den vergangenen Schulwochen erlebte 
und viel zu bald endeten die letzten 
High-School-Schultage.
Vor elf Monaten hatte ich mich am 
Flughafen in Deutschland von meinen 
Eltern verabschiedet, voller Vorfreude 
auf das vor mir liegende Jahr. Diese elf 
Monate gehörten zu den besten meines 
Lebens und gingen so schnell vorbei. 
Ende Mai fand ich mich wieder an ei-
nem Flughafen ein, diesmal wartete ich 
auf meine Eltern, die zum ersten Mal in 
die USA reisten.
Einer der Hauptgründe für ihren Be-
such war natürlich meine bevorstehen-
de Graduation. Auch wenn ich meinen 

Fortsetzung von Seite 21
Wie einige von euch vielleicht noch aus 
meinem letzten Brief wissen, habe ich 
mit drei Freunden bei der BPA-Landes-
konferenz im Teamwettbewerb für „Ad-
ministrative Support“ den dritten Platz 
belegt und mich damit für die nationa-
le Konferenz qualifiziert. Am 10. Mai 
flogen wir zusammen nach Chicago, wo 
wir die nächsten vier Tage auf der BPA 
National Leadership Conference ver-
brachten. Da unser Wettbewerb bereits 
am Samstagmorgen stattfand, hatten 
wir danach viel freie Zeit, um uns ge-
meinsam Chicago anzusehen. Ich be-
suchte mein erstes Baseballspiel. Die 
Chicago White Sox spielten gegen die 
Cleveland Guardians und siegten! Der 
Jubel im Stadion über den Heimsieg 
war riesig und die Stimmung großartig. 
Wir erkundeten die Gegend um unser 
Hotel und einige der berühmtesten Se-
henswürdigkeiten Chicagos, wie den 
Buckingham Fountain, The Bean und 
Navy Pier. Zum krönenden Abschluss 
besichtigten wir noch Teile des Field 
Museums. Ende Mai war es Zeit für 
mich, wieder zu meiner zweiten Gastfa-
milie, den Doyschers, zurückzukehren. 
Bei ihnen werde ich die restlichen Wo-
chen bis zu meiner Abreise verbringen. 
Ich hatte eine unglaubliche Zeit bei den 
Shirbrouns und die vier Monate, die ich 
bei ihnen verbrachte, sind wie im Flug 
vergangen. Sie haben mich herzlich in 
ihre Familie aufgenommen und ich bin 
so unglaublich dankbar für all die tol-
len Erfahrungen, die wir zusammen 
gemacht haben.
Der Abschied war jedoch nicht von 
langer Dauer, denn am Memorial Day 
Wochenende nahmen mich die Shir-
brouns noch mit auf einen Camping-
ausflug nach Austin, Minnesota. Dort 
erkundeten wir den Myre Big Island 
State Park. Bei unserem Spaziergang 
durch den Park sahen wir mehrere 
Weißkopfseeadler, Pelikane, Seetaucher 
und sogar einen Steinadler. Wir besuch-
ten auch ein weiteres wahrhaft kultiges 
Stück Amerika: das SPAM-Museum in 
Austin. Eine lustige und interessante 
interaktive Ausstellung führte durch 
das Museum und ich durfte verschiede-
ne SPAM-Geschmacksrichtungen pro-
bieren. Ein weiterer Höhepunkt unse-
res Ausflugs war eine geologische 
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■  Evangelische Kirchen

Evang. Dekanatamt Crailsheim
Sa., 13.07., 14.00 - 16.00 Uhr, Eingang Kli-
nikum Crailsheim: Informationsver-
anstaltung Klinikseelsorge – Wer sind 
wir? Was tun wir?

Johanneskirchengemeinde
Johanneskirche
Fr., 12.07., 10.00 Uhr, Liebfrauenkapelle: 
Marktandacht; 18.30 Uhr, Johanneskir-
che: Taizé-Gebet; Sa., 13.07., 11.00 Uhr, Jo-
hannesgemeindehaus: Probe Singteam; 
14.00 - 16.00 Uhr, Klinikum Crailsheim: 
Informationsstand Klinikseelsorge; 
17.00 Uhr, Liebfrauenkapelle: Sommer-
konzert „Flötenklänge“; So., 14.07., 9.30 
Uhr: Gottesdienst, Sommerpredigtreihe 
(Pfarrerin Keller); 10.00 Uhr, Kirche 
Brettheim: Bezirksposaunentag mit 
Übertragung Good News; Di., 16.07., 19.30 

Uhr, Johannesgemeindehaus: Kantorei-
probe; Mi., 17.07., 14.30 Uhr, Johannesge-
meindehaus: Konfirmandenunterricht; 
15.00 Uhr, Johannesgemeindehaus: 
Kinderchor; Do., 18.07., 18.30 Uhr, Johan-
nesgemeindehaus: Bandprobe.

Kreuzberg-Gemeindehaus
So., 14.07., 11.00 Uhr: Gottesdienst (Pfar-
rerin Keller); Di., 16.07., 9.30 Uhr: Eltern-
Kind-Treff „Bärle“, Spieltreff für Kinder 
bis 3 Jahre; Mi., 17.07., 15.00 Uhr: Büche-
rei; Do., 18.07., 9.30 Uhr: Gottesdienst 
(Dekanin Wagner); 9.30 Uhr: Eltern-
Kind-Treff „Bärle“, Spieltreff für Kinder 
bis 3 Jahre.

Christusgemeinde Crailsheim
Christuskirche Crailsheim
So., 14.07., 10.00 Uhr: Gottesdienst (Pfar-
rerin Meinhard); Mi., 17.07., 14.30 Uhr, Jo-
hannesgemeindehaus: Konfirmanden-
unterricht (Pfarrer Langsam).

Familienkirche Paul-Gerhardt 
Crailsheim
So., 14.07., 9.45 Uhr: Mitfahrgelegenheit 
zum Gottesdienst in der Christuskirche; 
10.30 Uhr: Familiengottesdienst mit 
Taufen (Pfarrerin Rahn mit Team); Do., 
18.07., 14.30 Uhr, Wolfgangstift: Andacht.

Friedenskirche Altenmünster
So., 14.07., 10.00 Uhr, Friedenskirche: 
Gottesdienst mit Taufe (Pfarrer Schee-
rer); 10.00 Uhr, GZ: Kinderkirche; Mo., 
15.07., 14.00 - 16.00 Uhr, GZ: Bastelkreis; 
Mi., 17.07., 9.00 - 10.30 Uhr, GZ: Kirchen-
chorprobe; 11.15 Uhr, Kirchplatz Frie-
denskirche: Halt Tafelmobil mit Kaffee 
und Gebäck im GZ; 15.00 - 18.30 Uhr: 
Bücherei geöffnet; 17.00 - 18.00 Uhr, GZ: 
Jungschar – die Hotten Hummeln; 19.00 
Uhr, GZ: Vorbereitungstreffen engl. 
Gottesdienst; 20.00 Uhr, GZ: Kirchenge-
meinderatssitzung; Do., 18.07., 14.30 Uhr, 

Bundesstaat befanden. Nach unserer 
ersten Nacht in Duluth fuhren wir 
noch weiter in den Norden nach Lutsen 
und besuchten dort so ziemlich jeden 
State Park in der Gegend. Wir bestaun-
ten Wasserfälle, Wälder und Strände 
und machten ausgedehnte Wanderun-
gen. In Grand Portage erfuhr ich viel 
über die Geschichte des Pelzhandels 
und der Voyageure und sah sogar die 
Grenze zu Kanada.
Durch die vielen Unternehmungen ist 
der Juni wie im Flug vergangen. Es war 
großartig, mehr von den USA zu sehen 
und Zeit mit meinen Familien zu ver-
bringen. Jetzt freue ich mich darauf, 
den Juli in Worthington mit meinen 
Freunden und Gastfamilien zu genie-
ßen, bevor es auch schon Ende des 
Monats zurück nach Deutschland geht.
Ich möchte mich herzlich bei allen be-
danken, die diese besondere Städtepart-
nerschaft unterstützen. Ich bin un-
glaublich stolz, einen kleinen Teil dazu 
beigetragen zu haben und werde meine 
großartige Zeit in Worthington nie ver-
gessen.
Viele Grüße
Sophie Göhler

Ich wollte schon immer einmal New 
York City besuchen und da meine El-
tern bereits in den USA waren, haben 
wir die Gelegenheit genutzt, auch die-
sen Traum wahr werden zu lassen. Wir 
besuchten die Freiheitsstatue, das Ro-
ckefeller Center, den Times Square und 
vieles mehr. Man könnte Monate in 
New York verbringen, ohne alles gese-
hen zu haben. Zwei meiner Highlights 
waren der Auftritt einer Big Band im 
Smalls Jazz Club und die Broadway-
Show Hadestown.
Kaum zurück aus New York, stand auch 
schon der nächste Ausflug an. Diesmal 
ging es mit meiner Gastfamilie, den 
Doyschers, an den Big Stone Lake. Wir 
haben das Wochenende mit Angeln ver-
bracht und ich bin zum ersten Mal in 
meinem Leben Kajak gefahren.
Ein weiterer Roadtrip führte uns zum 
North Shore. Am Lake Superior kommt 
man sich vor wie am Meer und die Na-
tur rund um den See ist einfach atem-
beraubend schön. 
Die Landschaft im Norden Minnesotas 
ist völlig anders als in der Gegend um 
Worthington, sodass es kaum zu glau-
ben war, dass wir uns noch im selben 
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Spaziergang über die Brooklyn Bridge 
in New York.

Urlaub am North Shore (Lake Supe-
rior) an der Grenze zu Kanada.
 Fotos: privat
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GZ: Seniorennachmittag – Thema De-
menz mit Karin Brunner und Kaffee 
und Kuchen; 20.00 Uhr, GZ: Posaunen-
chorprobe.

Mauritiuskirche Goldbach
So., 14.07., 10.00 Uhr: Gottesdienst (Prädi-
kantin Herterich); 10.00 - 13.00 Uhr, Mauri-
tiusgemeindehaus: Kinderkirchabschluss; 
Mi., 17.07., 15.00 Uhr, Westgartshausen: 
Konfirmandenunterricht; 17.00 Uhr, 
Mauritiusgemeindehaus: Mädchen-
jungschar; Fr., 19.07., 19.30 Uhr, Mauriti-
usgemeindehaus: gemeinsame Kir-
chengemeinderatssitzung; So., 21.07., 
10.00 Uhr, Liebfrauenkirche: gemeinsa-
mer Gottesdienst zur Kirchweih mit 
Gemeindefest (Bauernpfarrerin Bullin-
ger und neue Konfirmanden); 11.45 Uhr: 
Mittagessen, anschl. Kaffee und Ku-
chen.

Matthäuskirche Ingersheim
So., 14.07., 9.00 Uhr: Gottesdienst (Pfar-
rerin Meinhard); Mi., 17.07., 9.30 Uhr, GH: 
Sonnenkäfer-Treff; 17.30 Uhr: Jung-
schar.

Nikolauskirche Jagstheim
So., 14.07., 10.00 Uhr, GH: Übertragung 
für die Gemeinde vom Bezirksposau-
nengottesdienst aus Brettheim (Deka-
nin Wagner), mit Kaffee; Mo., 15.07., 14.30 
Uhr: Gymnastik im Sitzen; Di., 16.07., 
9.30 Uhr: Schneckenclub Gruppe 1; Mi., 
17.07., 15.00 Uhr: Konfirmandenunter-
richt; 20.00 Uhr: Posaunenchorprobe; 
Do., 18.07., 9.30 Uhr: Schneckenclub 
Gruppe 2; 19.30 Uhr: KGR-Sitzung.

Veitkirche Tiefenbach
So., 14.07., 10.30 Uhr: Gottesdienst (Pfar-
rerin Nelius-Böhringer) mit Posaunen-
chor; 10.30 Uhr, Oberlinhaus: Kinder-
kirche.

Martinskirche Roßfeld
So., 14.07., 9.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl (Pfarrer Wahl); 11.00 Uhr: 
Taufgottesdienst (Pfarrer Wahl); Mo., 
15.07., 15.00 Uhr, Martinshaus: Bastel-
kreis; Mi., 17.07., 16.00 Uhr, Martinshaus: 
Konfirmandenunterricht; Do., 18.07., 
9.30 Uhr, Martinshaus: Krabbelgruppe.

Andreaskirche Triensbach
So., 14.07., 9.30 Uhr, Lobenhausen: Got-
tesdienst (Pfarrerin Nelius-Böhringer); 
10.30 Uhr, Pfarrscheuer: Kinderkirche; 
Mi., 17.07., 16.00 Uhr, Pfarrscheuer: Kon-
firmandenunterricht; 18.00 Uhr: Jung-
scharabschluss.

Liebfrauenkirche  
Westgartshausen
So., 14.07., 9.00 Uhr: Gottesdienst (Prädi-
kant Herterich); 10.00 - 13.00 Uhr, Mau-
ritiusgemeindehaus: Kinderkirchab-
schluss; Di., 16.07., 9.30 Uhr, GH: 
Krabbelgruppe „Zwergengarten“; Mi., 
17.07., 15.00 Uhr, Westgartshausen: Kon-
firmandenunterricht; 18.00 Uhr, GH: 
Mädchenjungschar; Fr., 19.07., 19.30 Uhr, 
Mauritiusgemeindehaus: gemeinsame 
Kirchengemeinderatssitzung; So., 21.07., 
10.00 Uhr, Liebfrauenkirche: gemeinsa-
mer Gottesdienst zur Kirchweih mit 
Gemeindefest (Bauernpfarrerin Bullin-
ger und neue Konfirmanden); 11.45 Uhr: 
Mittagessen, anschl. Kaffee und Ku-
chen, Kuchen- und Salatspenden sind 
ab 9.00 Uhr in der Küche willkommen.

Süddeutsche Gemeinschaft
So., 14.07., 10.30 Uhr, GH, Adam-Weiß-Str. 
22: Brunchgottesdienst mit Siegfried 
Steger.

Die Apis. Evangelischer Gemein-
schaftsverband Württemberg
So., 14.07., 14.00 Uhr: Gemeinschafts-
stunde per Telefonkonferenz; Mi., 17.07., 
9.00 Uhr: Gebetszeit per Telefonkonfe-
renz; täglich, 00.00-24.00 Uhr: Andach-
ten und Predigten zum Anhören oder 
per Videostream unter www.crailsheim.
die-apis.de; Einwahldaten zur Telefon-
konferenz erhältlich unter Telefon 
07957 924799.

■  Evangelische Freikirchen

Selbstständige Evangelisch- 
Lutherische Kirche
Emmausgemeinde Crailsheim
So., 14.07., 10.00 Uhr, Kath.-Apostol. Ka-
pelle, Ecke Ölbergstraße/Schießberg-
straße: Gottesdienst mit hl. Abendmahl 
mit Superintendent Morrison (Stutt-
gart).

Christusforum Crailsheim
So., 14.07., 10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Kinderstunde, anschl. Gemeinschaft 
mit Kaffee, Kuchen, Freude und Nöte 
teilen; Mo., 15.07., 19.00 Uhr: Gebets-
abend; Mi., 17.07., 19.00 Uhr: Bibelabend; 
Fr., 19.07., 19.00 Uhr: Jugendtreff.

Evangelisch-methodistische 
Kirche
So., 14.07., 10.00 Uhr: Gottesdienst (Pas-
tor Mühlberger), anschl. Sommerfest; 
Di., 16.07., 18.30 Uhr: Gebetstreffen; Fr., 
19.07., 16.00 Uhr, temporäre Fußgänger-
zone: Kinderprogramm.

Siebenten-Tag-Adventisten 
Crailsheim
Sa., 13.07., 9.30 Uhr: Bibelgespräch; 11.15 
Uhr: Predigt mit O. Michel auch über 
Livestream www.adventgemeinde-
crailsheim.de; Bibel-Telefon 07951 4879737.

Christliches Zentrum der  
Volksmission Crailsheim
Fr., 12.07., 17.30 Uhr: Royal Rangers – 
christliche Pfadfinder; Sa., 13.07., 19.30 
Uhr: NEON.CR-Jugendgottesdienst; So., 
14.07., 10.00 Uhr: Gottesdienst mit Sun-
dayKids-Kinderprogramm und Live-
stream unter www.czv-crailsheim.de/
youtube; So., 21.07., Cinecity Crailsheim: 
CineChurch – Kirche im Kino; weitere 
Infos auf den Social-Media-Kanälen.

■  Katholische Kirchen

Kath. Kirche Crailsheim
St. Bonifatius  
Fr., 12.07., 17.45 Uhr: Beichte im Beicht-
stuhl; 17.55 Uhr: Rosenkranzgebet; 18.30 
Uhr: Eucharistiefeier; So., 14.07., 9.15 Uhr: 
Eucharistiefeier (Pater Thomas); Mo., 
15.07., 14.00 Uhr, GH: Seniorengymnas-
tik; 17.55 Uhr: Rosenkranzgebet; Mi., 
17.07., 9.30 Uhr, GH: Interkulturelle Mut-
ter-Kind-Gruppe; 17.55 Uhr: Rosen-
kranzgebet; 18.30 Uhr: Eucharistiefeier; 
Do., 18.07., 18.00 Uhr: eucharistische An-
betung; 17.00 Uhr, GH: Kinderchorprobe.

Zur Allerheiligsten Dreifaltigkeit 
So., 14.07., 10.45 Uhr: Eucharistiefeier mit 
Ministrantenaufnahme/-ehrungen 
(Pater Thomas); 10.45 Uhr, Roncallihaus: 

KIRCHEN
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Kindergottesdienst; 18.30 Uhr: Eucharis-
tiefeier mit Neuer Geistlicher Musik 
(Pater Thomas); Di., 16.07., 8.00 Uhr, Kir-
che: ökumenischer Schulabschlussgot-
tesdienst EDS Kl. 5-9; 17.55 Uhr: Rosen-
kranzgebet; 18.30 Uhr: Eucharistiefeier; 
Do., 18.07., Altenmünster: Eucharistiefei-
er entfällt; 19.30 Uhr, Roncallihaus: Kir-
chenchorprobe.  

Onolzheim, Christus König 
Sa., 13.07., 18.30 Uhr: Eucharistiefeier 
(Pater Thomas).

■  Sonstige Kirchen

Neuapostolische Kirche
Crailsheim
So., 14.07., 9.30 Uhr: Gottesdienst – Gott 
allein die Ehre geben; Mi., 17.07., 20.00 
Uhr, Ilshofen: Gottesdienst – Der Sä-
mann.

Jehovas Zeugen
Fr., 12.07., 19.00 Uhr: Besprechung von 
Psalm 60 bis 62; So., 14.07., 10.00 Uhr: öf-
fentlicher Vortrag „Wo finden wir in 
schwierigen Zeiten Hilfe?“; allgemeine 
Infos unter www.jw.org.

■  Sport- & Wandervereine

Alle Termine, die nicht mit Datum ver-
sehen sind, gelten jeweils wöchentlich.

TSV Crailsheim
Handball: Fr., 16.00 - 17.15 Uhr: Training 
Bambinis (2018-2020); 16.00 - 17.30 Uhr: 
Training F-Jugend (2016-2017); Di., 19.00 
- 20.30 Uhr und Mi., 18.30 - 20.00 Uhr: 
Training C-Jugend m/w (2010-2011), 
B-Jugend m/w (2008-2009) und A-Ju-
gend w (2006-2007); Di., 20.00 - 21.30 Uhr 
und Do., 19.30 - 21.00 Uhr: Training A-Ju-
gend m (2006-2007) und Herren; Mi., 
17.30 - 19.00 Uhr und Do., 18.00 - 19.30 
Uhr: Training D-Jugend (2012-2013); Mi., 
20.00 - 21.30 Uhr: Training Mixed Team 
m/w; Do., 17.30 - 19.00 Uhr: Training E-Ju-
gend (2014-2015); jeweils in der Karls-
berghalle (Volksfestplatz), in den Ferien 
findet kein Jugend-Training statt, An-
sprechpartner Steffen Maier (Abtei-
lungsleiter), Telefon 07951 277730 oder 
E-Mail steffen@maierweb.de.
Judo: Do., 17.30 - 19.00 Uhr, Hirtenwie-
senhalle: Kinder-Anfänger-Training; 

19.00 - 20.30 Uhr, Hirtenwiesenhalle: 
Kindertraining für Fortgeschrittene, 
weitere Infos unter www.jjcr.de.

Reha-Sport: Di., 16.07., 19.00 Uhr, Groß-
sporthalle: Wirbelsäulengymnastik; Do., 
18.07., 19.00 Uhr, TSV-Clubhaus: Kegeln.

Ju-Jutsu: Mi., 19.00 - 21.00 Uhr, Käthe-
Kollwitz-Halle: Erwachsene und Ju-
gendliche ab 14 Jahre, Training für Fort-
geschrittene; Fr., 19.00 - 21.00 Uhr, 
Hirtenwiesenhalle: Erwachsene und 
Jugendliche ab 14 Jahre, Training für 
Anfänger und Fortgeschrittene; 19.00 - 
21.00 Uhr, Hirtenwiesenhalle: Anfänger-
kurs, bitte bequeme Sportklamotten 
und etwas zum Trinken mitbringen, 
Anmeldung unter info@jjcr.de, weitere 
Infos unter www.jjcr.de.

Capoeira: Mi., 17.00 - 18.00 Uhr: Training 
der Kinder; 18.00 - 20.00 Uhr: Training 
der Erwachsenen; jeweils in der Halle 
zur Flügelau, Martha-McCarthy-Straße 
11, 74564 Crailsheim.

Leichtathletik: Mo., 17.00 - 19.00 Uhr, 
Schönebürgstadion: Training ab Jahr-
gänge 2013 und älter; Di., 17.00 - 18.30 Uhr, 
Schönebürgstadion: Training Jahrgän-
ge 2013-2015; Mi., ab 17.00 Uhr, Schöne-
bürgstadion: Training ab Jahrgänge 
2013 und älter; Fr., 17.00 - 19.00 Uhr, Schö-
nebürgstadion: Training ab Jahrgänge 
2014 und älter; weitere Infos unter www.
tsvcrailsheim-leichtathletik.de oder 
unter E-Mail info@tsvcrailsheim-leicht-
athletik.de.

VfR Altenmünster

Gesamtjugend: So., 14.07.: Anmelde-
schluss für Sommercamp und Gesamt-
jugendausflug.

Fußballjugend: Mo. und Fr., 17.00 - 18.30 
Uhr, ESV: D-Jun.; Mo., 17.30 - 19.00 Uhr, 
Altenmünster und Fr., 17.00 - 18.30 Uhr, 
Onolzheim: E-Jun.; Di. und Fr., 17.15 - 
18.45 Uhr, Altenmünster: C-Jun.; Di., 
18.30 - 20.00 Uhr, Onolzheim und Do., 
18.30 - 20.00 Uhr, Altenmünster: Training 
A-/B-Junioren; Mi., 16.00 - 17.00 Uhr, Soc-
cercourt: G-Jun.; Mi. und Fr., 17.00 - 18.30 
Uhr, Altenmünster: F-Jun., Do., 17.30 - 
18.45 Uhr, Soccer-Court: FAA, neue Spieler 
und Spielerinnen jederzeit willkommen; 
So., 14.07., Sportanlage Altenmünster: 
Stadtwerke Junioren-Cup.

Fußball: Mi., 19.00 - 20.30 Uhr, Alten-
münster: Training AH, neue Spieler will-
kommen; aktive Mannschaften haben 
Sommerpause.
Tischtennis: Di., 18.00 - 19.00 Uhr, Sport- 
und Festhalle Altenmünster: Training 
Anfänger, einfach unverbindlich zum 
Schnuppern vorbeikommen.
Turnen: Mo., 16.30 - 17.30 Uhr, Sport- und 
Festhalle Altenmünster: Eltern-Kind-
Turnen, bitte vorher Schnuppertraining 
bei E. Pflanz vereinbaren; Fr., 15.00 - 
16.00 Uhr, Sport- und Festhalle Alten-
münster: Turnen 3-6 J.; 16.00 - 18.00 Uhr: 
Turnen 6-12 J., kostenloses Schnuppern 
jederzeit möglich; Infos bei U. Baur-
Lettenmaier, Telefon 07951 6388 oder 
uta.b59@gmx.de.
Fit-Mix-Gruppe: Do., 20.30 - 22.00 Uhr, 
Großsporthalle: Training, neue Frauen 
immer gerne gesehen.
Sportsenioren: Mi., 19.15 - 20.30 Uhr, 
Sport- und Festhalle Altenmünster: 
Training, auch viele gesellige Aktivitä-
ten, neue Senioren immer willkommen.

SV Ingersheim
GrooveZeit: Do., 19.30 Uhr: GrooveZeit 
mit Melanie, Infos unter sv-ingersheim.
de oder bei Melanie Frank, Telefon 0179 
7094328, Anmeldung erforderlich.
Yoga: Mo., 18.30 Uhr, Vereinsheim In-
gersheim: Oberes Sanftes Hatha-Yoga, 
für Körper, Geist und Seele mit Asanas 
(Körperstellungen), Atemübungen und 
Meditation mit Lenka; 20.00 Uhr, Ver-
einsheim Ingersheim, Oberes Lehen 4: 
Power-Yoga, Körperkraft, Beweglichkeit, 
Balance und Geist werden trainiert; An-
meldung per Telefon 0171 5683217, Insta-
gram (flow_and_relax_with_Lenka) 
oder Facebook (lenka.l.pastorkova).

Fitness-Jumping: Di., 18.30 - 19.30 Uhr, 
Vereinsheim, Oberes Lehen, Ingers-
heim: Training, Infos unter Telefon 0170 
2111989.

Fitness-Boxen: Di. und Do., 18.00 Uhr: 
Schnuppertraining zum Fitness-Boxen 
mit Dimitri jederzeit möglich, Anmel-
dung und Infos unter 
info@sv-ingersheim.de.

Damen-Turnen: Mo., 19.30 Uhr, Sport- 
und Festhalle Ingersheim: Damen-Tur-
nen, Gymnastik in all ihren Variationen 
üben, Sportspiele ausprobieren, Frei-

KIRCHEN VEREINE UND STIFTUNGEN
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zeitspiele erlernen und vertiefen; jeden 
dritten Di. im Monat, Crailsheimer Hal-
lenbad: intensives Aquajogging; neue 
Teilnehmer sind willkommen, Infos 
unter info@sv-ingersheim.de.

Tischtennis: Mi., 17.30 - 19.00 Uhr: Trai-
ning und Schnuppern Bambinos, Kin-
der und Jugendliche, Teilnahme jederzeit 
möglich, Infos unter 
info@sv-ingersheim.de.

Badminton: Mo., 18.00 - 19.00 Uhr: Bad-
minton ab 10 Jahren, Kooperation 
Schule-Verein; 19.00 - 20.30 Uhr: Bad-
minton für Erwachsene; Do., 19.00 - 
22.00 Uhr: Badminton für Erwachsene; 
Infos unter info@sv-ingersheim.de.

Kinderturnen: Do., 18.00 - 19.00 Uhr: 
Kinderturnen für 8- bis 11-Jährige, Infos 
unter info@sv-ingersheim.de oder Tele-
fon 07951 42609, Schnuppern jederzeit 
möglich.

Taekwondo: Mo. und Do., 17.30 - 18.30 
Uhr: Training für Kinder ab 6 Jahren; 
18.30 - 19.30 Uhr: Training für Jugendli-
che und Erwachsene; jeweils in der 
Sport- und Festhalle Ingersheim, Trai-
ner: Pascal Mele (5. Dan) und Isabell 
Schäfer (3. Dan), Infos unter info@kick-
taekwondo.de, kostenloses Probetrai-
ning zu den angegebenen Zeiten mög-
lich.

ESV Crailsheim
Sportkegeln: Di. und Mi., 17.00 - 21.00 
Uhr, Worthingtonstr.: Training für Jung 
und Alt, Profi und Anfänger, neue Keg-
lerinnen und Kegler willkommen, Infos 
bei Pierre Munz, Telefon 0170 5539668.

Minigolf: Di. bis Fr., ab 13.30 Uhr, Sa. und 
So., ab 13.00 Uhr, Worthingtonstr. 26: 
Öffnungszeiten, jeweils bis zum Ein-
bruch der Dunkelheit geöffnet, Infos 
bei Michael Hofmann, Telefon 07951 
23593.

SV Tiefenbach
Fußball: Mo., 17.00 - 18.30 Uhr und Fr., 
17.00 - 18.30 Uhr, Sportplatz Tiefenbach: 
E-Jugend; Di., 17.00 - 18.30 Uhr und Mi., 
17.30 - 18.30 Uhr, Sportplatz Tiefenbach: 
F-Jugend; Di., 19.30 - 21.00 Uhr, Sport-
platz Satteldorf und Do., 19.30 - 21.00 
Uhr, Sportplatz Tiefenbach: Damen; Mi., 
19.30 - 21.00 Uhr und Fr., 19.30 - 21.00 Uhr, 

Sportplatz Tiefenbach/Goldbach: Her-
ren; Do., 17.00 - 18.00 Uhr, Sport- und 
Festhalle Tiefenbach: Bambinis; Do., 
19.00 - 21.00 Uhr, Sportplatz Tiefenbach: 
alte Herren.

Tischtennis: Mo., 18.00 - 20.00 Uhr und 
Fr., 18.00 - 20.00 Uhr: Sport- und Fest-
halle Tiefenbach: Training Jugend; Mo., 
20.00 - 22.00 Uhr und Fr., 20.00 - 22.00 
Uhr, Sport- und Festhalle Tiefenbach: 
Training Aktive.

Tennis: Fr., 16.00 - 17.30 Uhr, Tennisanla-
ge: Training Kinder.

Turnen: Di., 18.30 - 19.30 Uhr, Sport- und 
Festhalle Tiefenbach: Kinderturnen; 
Mi., 16.00 - 17.30 Uhr, Sport- und Fest-
halle Tiefenbach: Eltern-Kind-Turnen; 
Do., 19.00 - 20.00 Uhr, Sport- und Fest-
halle Tiefenbach: Rückengymnastik

Karate: Mo., 18.00 - 19.30 Uhr, Sport- und 
Festhalle ALS-Schule Kirchberg: Kin-
der/Jugendliche; Mi., 19.00 - 20.30 Uhr, 
Sport- und Festhalle Tiefenbach: Er-
wachsene.

Samstags-Sport-Senioren: Sa., 27.07., 
14.00 Uhr, Vereinsheim: Kaffee-Treff.

Senioren: Sa., 13.07., 17.00 Uhr, Vereins-
heim: Grillen.

TSV Roßfeld
Karate: Mo., 20.00 Uhr, Großsporthalle: 
Basis- und Anfängertraining für Er-
wachsene; Do., 19.00 - 20.30 Uhr, Hirten-
wiesenhalle: Kinder- und Anfänger-
training für Kinder ab 7 Jahren; 20.30 
- 22.00 Uhr: Fortgeschrittene; Infos un-
ter www.karate-crailsheim.de.
Tischtennis: Di., 17.30 - 19.30 Uhr: Ju-
gendtraining Anfänger 6-12 Jahre; 17.30 
- 19.30 Uhr: Jugendtraining Fortge-
schrittene U18 unter A-Lizenz-Trainer 
Martin Mewes; 19.45 - 22.00 Uhr: Damen 
und Herren – Aktive und Hobbyspieler; 
19.45 - 21.45 Uhr: Damen und Herren – 
Leistungsgruppe unter A-Lizenz-Trai-
ner Martin Mewes; Fr., 18.00 - 19.00 Uhr: 
Jugendtraining Anfänger 6-12 Jahre; 
18.00 - 19.30 Uhr: Jugendtraining Fortge-
schrittene U18; 19.45 - 22.00 Uhr: Damen 
und Herren, Aktive und Hobbyspieler; 
alle Termine in der Hirtenwiesenhalle; 
Training und Schnuppern für Kinder 
und Erwachsene jederzeit möglich, egal 
ob Anfänger oder Fortgeschrittene; In-
fos unter www.tt.tsv-rossfeld.de, Tele-

fon 0171 9022109 (J. Herrmann – Jugend-
leiter) oder Telefon 07951 26076 (H. 
Reumann – Abteilungsleiter).

SV Onolzheim
Fußball Herren: Mo. und Fr., 17.00 - 18.30 
Uhr, Sportgelände ESV Crailsheim: 
D-Junioren (U 13); Mo., 17.30 - 19.00 Uhr, 
Sportgelände Altenmünster, und Fr., 
17.00 - 18.30 Uhr, Sportgelände Onolz-
heim: E-Junioren (U 11); Di. und Fr., 17.30 
- 19.00 Uhr, Sportgelände Altenmünster: 
C-Junioren (U 15); Di., 18.30 - 20.00 Uhr, 
Sportgelände Onolzheim, und Do., 18.30 
- 20.00 Uhr, Sportgelände Altenmüns-
ter: A- und B-Junioren (U 19); Di. und Fr., 
19.00 - 20.30 Uhr, im zweiwöchentlichen 
Wechsel, Sportgelände Onolzheim und 
Jagstheim: Herrenmannschaften; Fr., 
16.30 - 17.30 Uhr, Sportgelände Onolz-
heim: Bambini (U 7); Fr., 17.00 - 18.00 Uhr, 
Sportgelände Onolzheim: F-Junioren 
(U 9).

Fußball Senioren: Mi., 19.30 - 21.00 Uhr, 
Sportplatz Onolzheim: Training.

Fußball Damen: Mo. und Mi., jeweils 
17.30 - 19.00 Uhr., Sportgelände SV Onolz-
heim: Training D-Juniorinnen (ab 10 
Jahre)/C-Juniorinnen (ab 13 Jahre)/ 
B-Juniorinnen (bis 17 Jahre), Anfänge-
rinnen willkommen; Mi., 19.15 - 20.45 
Uhr, Sportgelände des SV Onolzheim 
und Fr., 19.00 - 20.30 Uhr, Sportgelände 
VfB Jagstheim: Training Frauenmann-
schaft, Anfängerinnen willkommen.

Tischtennis: Mo. und Fr., 17.45 - 19.00 
Uhr: Anfänger/Jugendliche 6-9 Jahre; 
18.30 - 20.00 Uhr: Jugendliche 10-17 Jah-
re; 20.00 - 22.00 Uhr: Aktive/Hobbyspie-
ler.

Line Dance: Do., 20.00 - 22.00 Uhr, Sport- 
und Festhalle Onolzheim: Training.
Kinder- und Jugendtanzen: Di., 18.15 - 
19.15 Uhr: Kindertanzen (7-11 Jahre); alle 
Termine finden in der Sport- und Fest-
halle Onolzheim statt.
Turnen: Di., 20.00 - 21.00 Uhr: Fitness-
Gruppe No Limit; Mi., 14.45 - 15.45 Uhr: 
Mutter-Kind-Turnen (2-3 Jahre); 16.00 - 
17.00 Uhr: Kinderturnen (3-5 Jahre); 18.00 
- 19.30 Uhr, in den ungeraden Wochen: 
Grundschulturnen (1.-4. Klasse); 18.00 - 
20.00 Uhr, in den geraden Wochen: Ju-
gendturnen (ab 5. Klasse); 20.00 - 21.00 
Uhr: Mittwochsgymnastikgruppe; Do., 

VEREINE UND STIFTUNGEN
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17.00 - 18.00 Uhr: 50 Plus Fit Mix; alle 
Termine finden in der Sport- und Fest-
halle Onolzheim statt. 
American Football: Do., 18.00 - 20.00 
Uhr, Sport- und Festhalle Onolzheim 
oder Sportplatz: Training Cheerleader, 
weitere Infos unter 
www.crailsheim-titans.de.
Freizeitsport: Fr., 15.00 - 16.00 Uhr, 
Sport- und Festhalle Käthe-Kollwitz-
Schule: Sport für besondere Kinder (mit 
Handicap) ab 6 Jahre.
Tennis: Di., 18.00 - 20.00 Uhr: Training 
Herrenmannschaft; Mi., 17.00 - 18.00 
Uhr: Training Kinder Anfänger; 18.00 - 
19.00 Uhr: Training Jugendmannschaf-
ten U12 und U15; Do., 18.30 - 20.30 Uhr: 
Training Damenmannschaft; Fr., 18.00 - 
20.00 Uhr: Training Herrenmannschaft.

TSV Goldbach
Sa., 13.07., 13.30 Uhr: Hauptprobe mit 
Kindervorstellung; 17.00 Uhr, Festzelt 
am Freibad: Vereinsjubiläum – Einlass, 
Essen und Getränke; 19.00 Uhr: Beginn 
offizieller Teil; 20.00 Uhr: Theater „Hu-
bertus und Doktor Fridolin“, anschl. 
Barbetrieb und Ausklang; Restkarten 
bei Christian Swonke, unter christian.
swonke@tsv-goldbach.de oder an der 
Abendkasse erhältlich.

VfB Jagstheim
Fr., 12.07., und Sa., 13.07., Sportgelände des 
VfB: Sportwochenende mit Elfmeter-
cup und Dorfpokal, Essen und Geträn-
ke; Fr., 12.07.,  18.00 Uhr: Elfmetercup; Sa.,  
13.07., 10.30 Uhr: Jugendturnier; 15.00 
Uhr: Dorfpokal mit Kaffee und Kuchen, 
anschl. gemütliches Verweilen auf dem 
Sportgelände.

Aikido: Mi., 17.07., 19.30 Uhr, Jagstauen-
halle Jagstheim: Training für alle Leute, 
die Aikidoka werden wollen.

Fitness: Mo., 19.15 - 20.30 Uhr, Jagstau-
enhalle: Gymnastik, Tanz und Spiel-
ideen für alle zur Verbesserung der all-
gemeinen Fitness.

American Sports Club Crailsheim 
American Football – Praetorians: Mo. 
und Mi., 18.00 - 20.00 Uhr, Sportplatz 
Triensbach: Training Jugend U17 (ab 14 
Jahre); Di., 18.00 - 19.30 Uhr, Sport- und 
Festhalle/Sportplatz Triensbach: Trai-

ning Flag Football U15 (ab 10 Jahre); Di. 
und Do., 19.00 - 21.00 Uhr, Sportplatz 
Triensbach: Training Herren und Ju-
gend U19 (16 bis 18 Jahre).

Cheerdance: Di., 16.30 - 18.00 Uhr, Sport- 
und Festhalle Eichendorffschule: Trai-
ning Peewees (ab 8 Jahre); Do., 17.00 - 
19.00 Uhr, Sport- und Festhalle 
Eichendorffschule: Training Seniors ab 
13 Jahren.

Baseball – Sentinels: Mo. und Do., 17.00 
- 19.00 Uhr, Sportplatz Triensbach: Trai-
ning Männer u. Frauen ab 16 Jahre.

Senioren-Fußball 
Do., 18.30 - 20.00 Uhr, Sport- und Fest-
halle Tiefenbach: Trainingsmöglichkeit 
für fußballbegeisterte Sportler ab 55 
Jahren, nähere Infos bei Gert Penkalla 
unter Telefon 0175 4080626.

Deutscher Alpenverein,  
Ortsgruppe Crailsheim
Fr., 12.07., 18.30 Uhr, Ludwigs Hofladen, 
Crailsheim-Alexandersreut: Abendwan-
derung, ca. 1-1,5 Std., anschl. Einkehr 
zum Blootzessen im Hofladen, Info bei 
Manfred Jendras unter Telefon 07951 
44812.

Schwäbischer Albverein  
Crailsheim
Sa., 14.07., 13.30 Uhr, ZOB Crailsheim: 
Wanderung ins Fischbachquellgebiet, 
Info bei A. u. E. Leberle unter Telefon 
07967 6658. Do., 18.07., 18.30 - 20.00 Uhr, 
Parkplatz Großsporthalle, Beuerlba-
cher Straße: Gesundheitswandern, Te-
lefon 07951 6959. 

Wanderfreunde Crailsheim
Sa., 13.07., 14.30 Uhr, Spielplatz Sauer-
brunnen, Dieselstraße: Vereinsgrillfest 
mit Kaffee, Kuchen, Grill und Geträn-
ken, Geschirr und Besteck bitte mit-
bringen; So., 21.07., Abf. 6.00 Uhr, Be-
triebshof Fa. Marquardt: Wandertag 
nach Mühlhausen-Affing, Anmeldung 
unter Telefon 07951 5595.

■  Naturvereine

Verein der Hundefreunde
Sa., 13.07., 14.00 Uhr, VdH Crailsheim: 
Gaudi-Turnier mit Sommerfest, jeder 
mit Hund (geimpft und versichert) 
kann mitmachen, Startgebühr 1 Euro, 
für das leibliche Wohl ist gesorgt, An-
meldungen unter info@vdh-crailsheim.
de oder auf der Teilnehmerliste im Ver-
einsheim (Beuerlbacher Str. 109); Mi., 
18.00 Uhr: Rallye Obedience und Tur-
nierhundesport Basics/CC; 19.00 Uhr: 
THS-Laufdisziplinen; Sa., 14.00 Uhr: 
Welpengruppe; 15.00 Uhr: Basis/Jung-
hunde und Alltagsgruppe; 16.00 Uhr: 
Begleithunde-Vorbereitung; Sa., 13.00 
Uhr: THS-Basics/CC; 14.00 Uhr: Laufdis-
ziplinen; So.: IGP-Training nach Abspra-
che; Anmeldung erforderlich; weitere 
Infos unter www.vdh-crailsheim.de 
oder auf Facebook.

■  Musik- & Gesangvereine

Stadtkapelle Crailsheim
Fr., 12.07., 20.00 Uhr, Reithalle, Im Was-
serstall 8 (hinter Hakro Arena): Reit-
stall-Konzert zum Jubiläum 100 Jahre 
Reit- und Fahrverein Crailsheim und 
Umgebung, Eintritt frei.

■  Kulturvereine

Frauenverband Crailsheim
Mi., 07.08., und 04.09., 15.00 Uhr, Café 
Kett: Kaffeenachmittage.

■  Soziale Vereine

Stadtseniorenrat Crailsheim
Fr., 12.07., 10.00 Uhr, Marktplatz vor den 
Arkaden: Gemeinsam in Bewegung; Fr., 
19.07., 12.00 Uhr, Restaurant „Kaiserpa-
last“: gemeinsames Mittagessen, An-
meldung unter Telefon 0171 5765448.
Begleiteter Fahrdienst für Seniorinnen 
und Senioren, Anmeldung zwei Tage im 
Voraus erwünscht, Mo. bis Sa. von 8.00 
- 18.00 Uhr unter Telefon 0176 68311677.

Lebenshilfe Crailsheim 
Mo., 9.00 - 12.00 Uhr, Di. und Mi., 13.00 - 
16.00 Uhr, Do. und Fr., 9.00 - 12.00 Uhr, 
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Goldbacher Str. 60, 74564 Crailsheim: 
geöffnet, persönliche Termine können 
jederzeit vereinbart werden, Infos un-
ter Tel. 07951 4077433 oder E-Mail info@
lebenshilfe-crailsheim.de.

Selbsthilfegruppe der Anonymen 
Alkoholiker
Mi., 18.30 - 20.00 Uhr, Roncallihaus, Kol-
pingstr. 4: Treffen, Kontakt unter Tele-
fon 07951 4713534 oder Telefon 0177 
8397886.

AWO Crailsheim
Do., 14.00 - 17.00 Uhr, Ludwigstraße 14: 
Café-Nachmittag (auch für Nichtmit-
glieder); Mi., ab 14.00 Uhr, Lammgarten: 
Boule (bei trockener Witterung); Infos 
unter Telefon 0160 5356698 oder E-Mail 
ursula.mueller@awo-sha.de.

Deutsches Rotes Kreuz, Kreisver-
band SHA-Crailsheim
Mo., 14.45 - 15.45 Uhr, Crailsheim: Gym-
nastik; 16.30 - 17.30 Uhr, Goldbach: Gym-
nastik; Di., 10.15 - 11.15 Uhr, Crailsheim: 
Gymnastik; 18.30 - 19.30 Uhr, Crailsheim: 
Männergymnastik; Mi., 17.30 - 18.05 Uhr, 
Hallenbad Crailsheim: Wassergymnas-
tik; 19.00 - 20.00 Uhr, Crailsheim am 
Roten Buck: Gymnastik; die Kurse wer-
den durch qualifizierte, ehrenamtliche 
Übungsleiter/-innen durchgeführt, In-
fos über Qualifizierung oder Teilnahme 
bei Heike Sperrle, Telefon 0791 7588241, 
per E-Mail unter heike.sperrle@drk-
schwaebischhall.de oder unter www.
drk-schwaebischhall.de.

Tafel Crailsheim
Mi., 11.15 - 12.00 Uhr, Friedenskirche Al-
tenmünster: Tafelmobil; 12.15 - 12.45 Uhr, 
Dorfplatz Onolzheim: Tafelmobil; 15.15 
- 15.45 Uhr, GH Jagstheim: Tafelmobil; 
Do., 14.10 - 14.30 Uhr, GH Westgartshau-
sen: Tafelmobil; Fr., 11.00 - 13.00 Uhr, 
Burgbergstraße: Tafelmobil; 13.30 - 14.30 
Uhr, Kurt-Schumacher-Straße 5: Tafel-
mobil.

Bürgerhilfe Roßfeld
Mo. bis Fr., 18.00 - 19.00 Uhr: Hilfe-Ersu-
chen für Mitglieder unter Telefon 07951 
4721216.

Freundeskreis für  
Suchtkrankenhilfe 
Do., 19.30 - 21.00 Uhr, Johannesgemein-
dehaus: Kontakt unter Telefon 0157 
50347255.

Deutsche Rentenversicherung
Mo., Di. und Do., jeweils 8.00 - 16.00 Uhr, 
Räume der SBK, Brunnenstraße 28, 
Crailsheim: Persönliche Beratung für 
Renten, medizinische und berufliche 
Reha, Kranken- und Pflegeversiche-
rung der Rentner, Versicherungs- und 
Beitragsfragen; Terminvereinbarung 
für persönliche Beratung und telefoni-
sche Beratung erforderlich unter Tele-
fon 0791 971300, Terminbuchung für 
eine Videoberatung unter www.drv-bw.
de/videoberatung, bei gesetzlichen Fei-
ertagen findet keine Beratung statt.

Sozialverband VdK Crailsheim
Fr., 8.00 - 12.00 Uhr, Rathaus Raum 1.04 
(Horaff): nach Vereinbarung Sprech-
stunde zur EU-Rente, Pflege, Behinde-
rung und vielen anderen sozialen The-
men, Anmeldung bei K. Schmidt, 
Telefon 0791 97569040 oder M. Stahl, 
Telefon 0174 3843189.

Rheuma-Liga 
Wassergymnastik: Di., 17.15, 17.45 und 
18.30 Uhr, Mi., 15.45, 16.15, 18.20 und 19.00 
Uhr und Do., 14.15 Uhr, Hallenbad Crails-
heim: Wassergymnastik.

Trockengymnastik: Di., 18.45 und 19.40 
Uhr, Sport- und Festhalle Eichendorff-
schule Crailsheim: Trockengymnastik; 
Infos unter Telefon 0791 53134.

Selbsthilfegruppe für  
Suchtkranke
Mi., 20.00 - 21.30 Uhr, Christusgemeinde-
haus Sauerbrunnen: Treffen, Kontakt 
unter Telefon 0173 7814981.

BürgerNetzwerk Jagstheim 
Di. und Do., 18.00 - 19.00 Uhr: Gemein-
sam für ein starkes Miteinander unter 
Telefon 0175 5318006 oder E-Mail kon-
takt@buergernetzwerk-jagstheim.de.

■  Jugendvereine

Jugendzentrum Crailsheim
Mo., 15.00 - 19.00 Uhr: Mädchen*Treff; 
Di., 15.00 - 19.00 Uhr, Mi., 13.00 - 16.00 Uhr, 
und Do., 15.00 - 20.00 Uhr: Offener Treff; 
weitere Infos unter juze-cr.de.

Evangelisches Jugendwerk, 
Bezirk Crailsheim
Schülercafé: Mo., 15.07.: Hackfleisch-
bällchen/Gemüsebratlinge in Tomaten-
soße mit Gemüsereis und Salat; Di., 
16.07.: Bratwürste/Blumenkohlmedail-
lons mit Kartoffelsalat; Do., 18.07.: Tages-
suppe und Apfelstrudel mit Vanillesoße; 
kurzfristige Änderungen im Speiseplan 
möglich, Schüler und Azubis 4,00 Euro, 
Erwachsene 6,50 Euro, Wasser kosten-
los; Do., 25.07. bis Mo., 09.09.: Schülercafé 
geschlossen.

■  Sonstige Vereine

Kreisverkehrswacht Schwäbisch 
Hall-Crailsheim
So., 14.07., 10.00 - 13.00 Uhr, Lange Straße 
vor dem Rathaus: Fahrsicherheitstrai-
nings für Pedelecfahrer, Anmeldung ist 
erforderlich unter Telefon 0151 10644975 
oder E-Mail tgoehring@t-online.de.

Modelleisenbahnclub Crailsheim
Fr., 12.07., 19.30 Uhr, Lokschuppen in CR-
Rüddern 6a: Fahrabend, jedermann 
kann seine Fahrzeuge (H0, System 
Märklin, digital) mitbringen und auf der 
Vereinsanlage fahren lassen.

Jahrgang 1954
Sa., 31.08., Ilshofen-Eckartshausen: 70er-
Feier, weitere Infos unter E-Mail Jahr-
gang1954cr@web.de.

Jahrgang 1929/1930
Do., 18.07., 11.30 Uhr, Bayrischer Hof: 
Treffen.

DMB-Mieterbund SHA-CR
Außenstelle Crailsheim: Beratung 
nach Vereinbarung per E-Mail info@
mieterbund-sha.de oder Telefon 0791 
8744.

Nächster  Redaktionsschluss:
Freitag, 12.07.2024, 7.30 Uhr

VEREINE UND STIFTUNGEN
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BÜRGERSERVICE AUF EINEN BLICK Änderungswünsche über Telefon 07951/403-1285

NOTFALL & HILFE

Notruf
• Feuerwehr  Telefon 112
• Notarzt/Rettungswagen Telefon 112
• Polizei  Telefon 110
• Krankentransport Telefon 0791 19222

Allgemeinärztlicher Notdienst
• Notfallpraxis, Telefon 116117 

(24 Stunden erreichbar)
• Notfallambulanz, Gartenstraße 21, 

Telefon 07951 4900

Apotheken-Notdienst
Wechsel morgens um 8.30 Uhr
Fr., 12.07.: Rats-Apotheke Crailsheim, 
Marktplatz 2, 74564 Crailsheim, Telefon 
07951 7550;
Sa., 13.07.: Schönebürg-Apotheke Crails-
heim, Schönebürgstr. 78, 74564 Crails-
heim, Telefon 07951 278044;
So., 14.07.: Jagst-Apotheke Crailsheim, 
Postplatz 2, 74564 Crailsheim, Telefon 
07951 96960;
Mo., 15.07.: Schloss-Apotheke Kirch-
berg, Frankenplatz 3, 74592 Kirchberg an 
der Jagst, Telefon 07954 98700;
Di., 16.07.: Apotheke Ilshofen, Hauptstr. 
12, 74532 Ilshofen, Telefon 07904 263;
Mi., 17.07.: Apotheke Blaufelden, Haupt-
str. 4, 74572 Blaufelden, Telefon 07953 319;
Do., 18.07.: Fichtenau-Apotheke, Haupt-
str. 7, 74579 Fichtenau, Telefon 07962 520.

Augenärztlicher Notdienst
Telefon 116 117

Erziehungs- und 
Familienberatungsstelle
Außenstelle des Landratsamtes, In den 
Kistenwiesen 2a, Telefon 07951 4925252
• Fachberatungsstelle gegen sexuali-

sierte Gewalt an Kindern, Jugendli-
chen und jungen Erwachsenen, Tele-
fon 0791 7556262

• Fachberatungsstelle gegen häusliche 
Gewalt, Telefon 0791 7556161

Giftnotruf
Telefon 0761 19240

Notdienst für  
Hals-Nasen-Ohrenkrankheiten
Telefon 116 117

Hospiz-Gruppe Crailsheim
Diakonieverband Crailsheim,
Telefon 0157 52849680

Kinderärztlicher Notdienst
Telefon 116 117

Klinikum Crailsheim
Telefon 07951 4900

Polizei Crailsheim
Telefon 07951 4800

Psychologische Beratungsstelle 
• Ev. Kirchenbezirk Crailsheim,  

Kurt-Schumacher-Str. 5,  
Telefon 07951 9619920

• Caritas Crailsheim, Schillerstr. 13,  
Telefon 07951 943127

• Sozialpsychiatrisches Zentrum, 
Crailsheim Schulstr. 16, 
Telefon 07951 4699131

Sucht-Beratung
• Jugend-Sucht-Beratung (bis zum  

27. Lebensjahr), Schillerstr. 8,  
Telefon 07951 4925812

• Diakonieverband (ab dem 28. Lebens-
jahr), Kurt-Schumacher-Str. 5,  
Telefon 07951 9619940

Tierärztlicher Notdienst
Sa., 13.07./So., 14.07.: Tierärzte-Team 
Tiefenbach, Steigäckerweg 10, 74564 
Crailsheim, Telefon 07951 97970.

Tierschutz
• Tierschutzverein Crailsheim- 

Tierheim, Am Tierheim 4,  
Telefon 07951 294777

• Tierschutzverein Aktive Tierhilfe 
Crailsheim, Telefon 0152 32060394

• Tierschutzverein Altkreis Crailsheim 
und Umgebung, Gaildorfer Straße 50, 
Telefon 0160 96862751

Zahnärztlicher Notdienst
Telefon 01801 116 116

STÖRUNG & ENTSORGUNG

Störungsdienst EnBW ODR
Strom: Telefon 07961 820

Störungsdienst Stadtwerke
• Gas, Wasser und Wärme:  

Telefon 07951 30567
• Strom: Telefon 07951 30543
• Störungs-Hotline:  

Telefon 0800 2269444 (gebührenfrei) 
oder 0171 3613149

Wertstoffhof
Friedrich-Bergius-Str. 21
Telefon 0791/7557321

BÜRGER & SERVICE

Bürgerbüro im Rathaus
Marktplatz 1
Öffnungszeiten:
Mo. bis Mi.   7.30 bis 17.00 Uhr
Do.    7.30 bis 17.30 Uhr
Fr.    7.30 bis 12.00 Uhr
Sa.    9.00 bis 12.00 Uhr
Telefon 07951 403-0, Fax 07951 403-2264.

Rathaus
Marktplatz 1
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.   7.30 bis 12.00 Uhr
Do.     7.30 bis 12.00 Uhr und
  13.00 bis 17.30 Uhr
Termine sind nach Vereinbarung auch 
außerhalb dieser Zeiten möglich. 
Telefon 07951 403-0, Fax 07951 403-2400.

Stadtkasse
Mo. bis Fr. ab 8.00 Uhr 

Stadtarchiv
Marktplatz 1
Termine nach Vereinbarung unter
Telefon 07951 403-1290

Stadtbücherei
Schlossplatz 2
Öffnungszeiten:
Mo. und Do.  12.00 bis 18.00 Uhr
Di. und Fr.    9.00 bis 18.00 Uhr
Sa.  10.00 bis 13.00 Uhr
Telefon 07951 403-3500

Stadtführungen
Buchung unter: 
• Telefon 07951 403-1132
• E-Mail: stadtfuehrung@crailsheim.de

Jugendbüro
Beuerlbacher Str. 16 (Volksfestplatz)
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 9.00 bis 12.00 Uhr
Telefon 07951 9595821

Stadtmuseum im Spital
Spitalstraße 2
Öffnungszeiten:
Mi.   9.00 bis 19.00 Uhr
Sa.  14.00 bis 18.00 Uhr 
So. und Feiertag: 11.00 bis 18.00 Uhr 
Heiligabend, Silvester und Karfreitag 
geschlossen.
Telefon 07951 403-3720

Standesamt und Bestattungen
Telefon 07951 403-1119
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LISE-MEITNER-GYMNASIUM

Schüler begeistern mit Theaterprojekt 
„Boah, ich habe so keinen Bock – zwei 
Wochen mit der Klasse auf einem 
Schiff!“, ruft Dramaqueen Dilara über 
die Bühne. So oder ähnlich reagieren 
so manche Schüler, wenn eine Klas-
senfahrt ansteht. Die Klassenfahrt, 
welche die Klasse 8c des LMG in ihrem 
selbst verfassten Stück „Auf einer 
einsamen Insel? Das sieht doch jeder!“ 
darstellt, bleibt für die Protagonisten 
jedenfalls unvergessen.
Das Stück ist im Rahmen eines fächer-
übergreifenden Projekts (FüP) entstan-
den, das jede 8. Klasse am Lise-Meitner-
Gymnasium einmal durchführen darf. 
Hierbei verbinden sich die Fächer 
Deutsch, Musik und Kunst bei der Aus-
arbeitung des Projekts, dessen Ziel eine 
abschließende Aufführung nach einem 
Schulhalbjahr ist. In diesem Jahr wur-
den die Schüler dabei von Kerstin Porz-
ner, Wildis Streng-Sengle sowie Lars 
Saltuari begleitet.
Inhaltlich geht es in diesem Stück um 
eine 9. Klasse aus Frankfurt, deren Klas-
senfahrt die Schülerinnen und Schüler 
zusammen auf einem Schiff verbringen 
sollen. Schon am Anfang kommt es 
schnell zu Meinungsverschiedenheiten 
zwischen den Mitschülern. Es prallen 
verschiedenste Charaktere aufeinan-
der. Die Dramaqueen Dilara und die 
Mitläuferin Chanti treffen auf das 
Dorfkind Lotta sowie auf den „Streber-
Peter“, der immer alles besser weiß. 
Luisa, die Vernünftige, freut sich indes 
auf die anstehende Klassenfahrt. Als es 
Dilara zu langsam vorwärts geht, über-
nimmt Ali das Steuer, doch kurz darauf 
wird das Schiff von einem Motorscha-
den erschüttert. Die Jugendlichen kön-
nen sich gerade noch so auf einem Ret-
tungsboot in Sicherheit bringen.
Einige Zeit später kommt ein Teil der 
Klasse am Strand einer vermeintlich 
einsamen Insel zu sich, wo die Gruppe 
lernen muss, zusammenzuarbeiten. 
Dilara und Chanti finden sogar eine 

Kiste voller Bananen, die sie den ande-
ren jedoch vorenthalten. Das Bauen 
einer Hütte für die Nacht misslingt, 
doch aus dem für den Bau benötigten 
Holz entzündet Luisa ein Feuer. Dort 
legt sich die Gruppe zur Ruhe und ver-
bringt die Nacht. Am nächsten Morgen 
erzählen sich die Jugendlichen nicht 
nur von einem Traum mit einer Fee, den 
alle gehabt haben, sondern sie werden 
auch mit Alltagsproblemen konfron-
tiert.
Derweil finden Lotta und Luisa die Ba-
nanen aus der Kiste und stellen Dilara 
und Chanti zur Rede. Das Gespräch 
mündet in einem Streit, infolgedessen 
sich alle von Dilara und Chanti abwen-
den. Doch der Streit bewirkt auch etwas 
Positives – Dilara beginnt ihre Lebens-
einstellung zu überdenken. Schließlich 
finden Lotta und Luisa Bierdosen, die 
auf eine Zivilisation hinweisen. Bald 
darauf stoßen die Gestrandeten tat-
sächlich auf ein Hotel, wo sie ihre ver-
schollenen Klassenkameraden wieder-
sehen. Am Ende tanzen dort alle 
gemeinsam und so ist die anfangs mit 

Skepsis verbundene Klassenfahrt doch 
noch ein Erfolg.
Die Darsteller überzeugten mit schau-
spielerischem Talent sowie Improvisati-
onsfähigkeit. Die musikalische Unterma-
lung des Stücks ist ebenfalls gelungen, da 
sich die ausgewählten Lieder an die je-
weilige Szene anlehnten. So wurde bei-
spielsweise das Kentern des Schiffes 
mit dem Song „Smoke on the water“ 
unterlegt. Für Abwechslung sorgten 
tänzerische Elemente, die zur Abrun-
dung am Ende beim Kentern des Schif-
fes und in der Feen-Szene eingesetzt 
wurden. Die Klasse punktete mit einem 
schön gestalteten Bühnenbild, welches 
das Publikum direkt auf ein Schiff und 
später an den Strand einer Insel ent-
führte.
Dieses FüP zeigte, dass es wichtig ist, 
Differenzen zu überbrücken und statt-
dessen an einem Strang zu ziehen. Und 
nicht nur die dargestellte Klasse hat 
nach diesem Abenteuer einen größeren 
Zusammenhalt, sondern auch die Schü-
ler der Klasse 8c haben gesehen, was sie 
zusammen auf die Beine stellen können.

Auf einer einsamen Insel – Der Kampf mit sich selbst: Dilara überdenkt ihre 
Lebenseinstellung. Foto: LMG

Kann ich meinen Personalausweis oder meinen Reisepass verlängern?
Die Verlängerung eines Personalausweises oder Reisepasses ist nicht möglich. Es muss ein neues Dokument ausgestellt 
werden.
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Crailsheimer Tassen
Im Bürgerbüro sind neue Kaffeetas-
sen mit zwei verschiedenen Motiven 
erhältlich. Das erste Motiv ist mit 
dem Crailsheimer Wahrzeichen – 
dem Horaffen – bedruckt. Auf der 
zweiten Tasse ist die Silhouette der 
Crailsheimer Türme mit dem Schrift-
zug „Hohenlohe im Herzen“ zu sehen. 
Beide Tassen haben ein Füllvermögen 
von 330 ml und sind im Bürgerbüro 
für je 8,50 Euro erhältlich.


